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Besondere Anlässe und Ereignisse im Jahr 2010. 

Text & Fotos: Referat Öffentlichkeitsarbeit 

Aus Gründen einer einfacheren Lesbarkeit sind Bezeichnungen ausnahmslos 
geschlechtsneutral zu verstehen, das heißt, sie gelten sowohl für Frauen als auch für 
Männer gleichermaßen. 

 

Jänner 

1.1. Info-TV sendet nun auch digital. Ein Zusatzservice des regionalen 
Sendekanals der Stadtwerke Kapfenberg GmbH. 

1.1.  Ehrenbrandrat Ernst Vestl legt seine Funktion als Kommandant der Feuer- und 
Bergebereitschaft (Katastrophenhilfsdienst) des Bezirks Bruck/Mur zurück. 

1.1. 2009 war ein erfolgreiches Jahr für die „Bunte Fabrik“. Das Jugend- und 
Kommunikationszentrum leistet mit tollen Rahmenbedingungen und einem 
multiprofessionellen Team Vorzeigejugendarbeit in der Steiermark. 

1.1. Bis 17.1. können Besucher noch die Wanderausstellung „World Press Photo 
09“ im KUlturZentrum Kapfenberg besuchen. Gezeigt werden die 200 besten 
Pressebilder des Jahres 2008. 

9.1.  KSV Modellflug organisiert eine sensationelle Leistungsschau im Haus der 
Begegnung in Schirmitzbühel. 

11.1. Einen neuen Schneepflug und ein modernes Streugerät übergeben 
Bürgermeisterin Schwarz und Stadtamtsdirektor Schweighardt an den Leiter des 
Wirtschaftshofes und dessen Mitarbeiter. 
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14.1. Die Stadt Kapfenberg trauert um Ingrid Kerzina. Die Kapfenbergerin war 
Malerin und ihre Werke zieren die Räumlichkeiten der Burg Oberkapfenberg. 

14.1. Über 250 Kinder aus allen Kapfenberger Volksschulen nehmen am 
diesjährigen Basketball-Schulcup teil. 

15.1.  MVG-Geschäftsführer Gerhard Deutsch übergibt einen neuen, modernen 
Linienbus im Beisein von Bundeskanzler Werner Faymann. Dieser stattet auch der 
Firma Böhler Edelstahl und dem ece einen Besuch ab.  

15.1. KSV-Schützin Anna Heigl qualifiziert sich bei den Ranglistenwettkämpfen in 
Pilsen und Innsbruck im Bewerb Luftgewehr für die WM in München. 

16.1. Gut besucht ist der „Steirerball“ im Haus der Begegnung Schirmitzbühel. Für 
musikalische Unterhaltung sorgen die „Heimatländler“, die Mittanzrunde und der 
Sänger- und Musikantenstammtisch. 

18.1. Das wunderschöne Theaterstück „Der Grüffelo“ vom Kindertheater Pipifax, 
präsentiert im Spiel!Raum, begeistert die Kinder. 

19.1. Bürgermeisterin Brigitte Schwarz und Wolfgang Wiesenhofer vom 
Wirtschaftsservice besuchen die Firma ECR Edler Reifen GesmbH & Co KG im 
Industriegebiet Werk-VI-Straße. Sie ist auf das Runderneuern von LKW-Reifen sowie 
Großreifen spezialisiert. 

 

 

22.1. Einen Scheck über € 550,-  überreicht Lasse Collmann von der Evangelischen 
Pfarre Kapfenberg an Hilde Scheikl, Leiterin des Frauenschutzzentrums Kapfenberg. 

23.1. Spannende Spiele des Fußballnachwuchses und einen Sieg der Kapfenberger 
erleben die Besucher des U11-Futsalturniers in der Sporthalle des BG/BRG/BORG 
Kapfenberg. 

23.1. David Vorcnik spielt sich in Herzogenburg (NÖ) wieder in die Topgruppe der 
österreichischen Tischtennis-Nachwuchssuperliga. 
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25.1.  Karl Gissing, HTBL-Direktor im Ruhestand, erhält von Bürgermeisterin 
Schwarz auf Grund seiner Verdienste um die Kommune und im Speziellen um den 
Bildungsstandort Kapfenberg die Verdienstmedaille. 

25.1. Im Filmklublokal begrüßt Obmann Günther Agath die Besucher zum 17. 
historischen Kapfenberg - Filmabend mit „Böhler-Schwerpunkt (1940)“. 

26.1. Strategisches Wachstum betreiben die Stadtwerke Kapfenberg seit dem Jahr 
2001. Der Umsatz erhöhte sich um 55%, die Mitarbeiterzahl stieg von 155 auf 235. 
Im Rahmen einer internen Informationsveranstaltung werden die Mitarbeiter darüber 
informiert. 

29.1. Am „Tag der offenen Tür“ des BG/BRG/BORG Kapfenberg können sich 
Jugendliche ein Bild von dieser Schule machen. 

30.1. Bereits ein Fixpunkt in der Kapfenberger Ballsaison ist der „Ball der 
Junggebliebenen“ im Festsaal Schirmitzbühel. 

31.1. Eine Erfolgsgeschichte schreibt der Kapfenberger Karateka Kevin Schott, der 
bei den Landesmeisterschaften, Styrian Open, Sakura Cup und Shotokan Cup 
insgesamt 7 Medaillen gewinnt. 

 

Februar 

2.2. Im Rahmen von Bürgerversammlungen (Diemlach, 4.2. Winkl, 9.2. 
Schirmitzbühel, 11.2. Hafendorf, 18.2. Heimsiedlung, 25.2. Mürzbogen, 1.3. 
Volksheim Redfeld und 11.3. Haus der Begegnung Altstadt) berichtet 
Bürgermeisterin Brigitte Schwarz über Neuigkeiten aus der Stadt und präsentiert den 
neuen Kapfenberg Film. 

3.2. Landesrätin Elisabeth Grossmann stattet der Frauenberatungsstelle einen 
Besuch ab und ist beeindruckt von der vorbildhaften Führung und der hohen Qualität 
dieser Institution. 

4.2. 32 neu gewählte Kindergemeinderäte treffen sich zur 1. Sitzung und sammeln 
Ideen und Projektvorschläge für 2010. 

4.2.  Die Kabarettgruppe „Die Brennesseln“ haben sich der Krise angenommen 
und präsentieren ihr Programm „Störe meine Krise nicht“ im Spiel!Raum. 

5.2. Die Thomas Francesconi Edelstahltechnik GmbH siedelt sich im High-Tech-
Park an. Es erfolgt der Spatenstich zur neuen Produktionshalle samt Bürogebäude. 

5.2. Das Frauenreferat der Stadt veranstaltet für Mädchen (26./27.2. Bunte Fabrik) 
und Frauen (5./6.2. und 19./20.2. ISGS) den Kurs „Selbstbewusstsein, 
Selbstbehauptung, Selbstverteidigung“.  

6.2. Für alle die sich „trauen“: Die Hochzeitsausstellung dauert zwei Tage lang auf 
der Burg Oberkapfenberg. 

6.2. Einmal mehr ist der Kapfenberger Stadtball der Höhepunkt der Ballsaison. 
Eine Polonaise der Maturanten des BG/BRG/BORG Kapfenberg, „Major Seven“, 
Discosound und viele Besucher machen die Ballnacht zu einem Erlebnis. 
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6.2. Unter anspruchsvollen Bedingungen erreicht Eva-Maria Kerschenbauer in St. 
Anna am Lavantegg bei den Landes- und ASKÖ-Meisterschaften im Wintertriathlon 
den ausgezeichneten 3. Platz bzw. 1. Platz (ASKÖ). 

7.2.  Nach dem Ausscheiden der Kapfenberg Bulls im Europacup geht nun die 
heimische Basketballmeisterschaft in die entscheidende Phase. Die Bulls empfangen 
zu Hause die Dukes aus Klosterneuburg. 

10.2. Acht reihenhausartige Mietkaufwohnungen in zwei Wohnblöcken übergibt die 
Gemysag in der Peter-Tunner-Gasse in Redfeld den Mietern. 

10.2. Die Galerie des KUlturZentrums Kapfenberg stellt die neuesten Werke der 
Künstler der Lebenshilfe Kindberg bis 7. März aus. 

11.2.  Bürgermeisterin Schwarz stattet der Firma Oerlikon Balzers, Weltmarktführer 
für Oberflächenbeschichtungstechnik im Industriepark, einen Betriebsbesuch ab. 

11.2. Dass sich Jazz und Klassik meisterhaft vereinen lassen, beweisen Dietmar 
Küblböck, Robert Stützle, Peter Toth, Ewald Prügger und Helmut Iberer im 
Spiel!Raum. 

12.2. Eine Gedenkkundgebung für die Opfer des Aufstandes gegen den 
Austrofaschismus 1934 findet am Stadtfriedhof statt. 

12.2. Ein viel versprechender Neustart gelingt dem Kapfenberger Eishockey-Team: 
Platz zwei im Grunddurchgang für die „Kapfenberg Bulls“. 

 

 

13.2. Die Semesterferienaktion der Stadtgemeinde Kapfenberg bietet wieder ein 
buntes Programm: Schi- und Snowboardkurse in Turnau, einen Kindermalkurs, ein 
Kindertheater, einen Tenniskurs, einen Tanzworkshop und einen Brettspiel-FREI-tag. 

16.2. Der Faschingdienstag ist heuer ein Event für Kinder. Die „Mini-Tier-Parade“ 
lockt viele Familien in die Innenstadt, wo Clown Jako, eine Kinderdisco, 
Kinderschminken und lustige Spiele zum Mitmachen für beste Unterhaltung sorgen. 
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17.2. KSV-Schirennläuferin Elisabeth Görgl gewinnt bei den Olympischen 
Winterspielen in Vancouver Bronze in der Abfahrt und im Riesentorlauf. 

 

 

20.2. Das erste Spiel vor heimischem Publikum im neuen Jahr bestreiten die KSV-
Falken gegen den SV Ried. Die Partie endet 1:1. 

22.2. Bürgermeisterin Brigitte Schwarz macht sich ein Bild von der neu im High-
Tech-Park angesiedelten Firma PMG GmbH, die Pulvermetalle herstellt. 

23.2. Museumsleiterin Helga Papst lädt Kinder zwischen 6 und 11 Jahre ins 
Museum ein, um an den unterhaltsamen und spielerischen Zeitreisen in die 
Geschichte der Stadt Kapfenberg teilzunehmen (23.3., 20.4., 18.5., 22.6.). 

26.2. Im 96. Lebensjahr verstirbt der ehemalige Kapfenberger Bürgermeister Dr. 
Alfred Mikesch. Er rief seinerzeit die Kapfenberger Kulturtage ins Leben und trug 
auch viel zum Bau der städtischen Musikschule bei. 

26.2. Die Feuerwehr Arndorf zieht in ihrer 115. Wehrversammlung Bilanz. 2009 
wurden 11.782 freiwillige Stunden für die Sicherheit von Kapfenberg geleistet! 

27.2. Unter dem Motto „Stimmen hören“ wird ein Konzertprojekt der Musikschule 
Kapfenberg mit Vokalmusik im Haus der Begegnung Schirmitzbühel präsentiert. 

28.2. Überwältigender Empfang für Elisabeth Görgl am Innsbrucker Flughafen. 
Engste Familienangehörige und der riesige KSV-Fanklub gratulieren der zweifachen 
Olympia-Bronzemedaillengewinnerin. 

 

März  

1.3. Boehlerit zählt zu einem der fünf größten Ausbildungsbetriebe in der Region 
und bildet nun seit mehr als 15 Jahren Jungfacharbeiter aus. Interessierte können 
aus 4 Lehrberufen wählen und sich bewerben. 
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1.3. Die Fachhochschule Joanneum Kapfenberg belegt im FH-Ranking 2010 des 
österreichischen Industriemagazins den hervorragenden 2. Platz. 

 

 

1.3. Mit unterschiedlichen Projekten versucht man in der Werkstätte von Jugend 
am Werk Menschen mit mentalen Handicaps Themenschwerpunkte näher zu 
bringen. Aktuelles Projekt: „Mensch und Gesundheit“. 

1.3. In der ISGS-Drehscheibe bietet Eleonore Hödl eine pensionsrechtliche 
Beratung speziell für Frauen an. 

1.3. „Glück“ und „Gesundheit“ sind die Themen einer Schreibwerkstätte mit Autorin 
Andrea Sailer in der Dr.-Theodor-Körner Hauptschule am Schirmitzbühel. 

1.3. Die Einschreibung zwecks Aufnahme in die Kindergärten der Stadt für das 
Betriebsjahr 2010/2011 findet bis 5. März statt. 

1.3. Triathlon boomt! KSV-Triathlon wurde 1987 gegründet und zählt 50 Mitglieder, 
so viele wie noch nie! 

2.3. Die Stadtgemeinde lädt zu den 48. Seniorentagen ins Hotel Böhlerstern. Rund 
3.500 Senioren verbringen einen gemütlichen Nachmittag. 

2.3. Anlässlich ihres „politischen Geburtstages“, des Erreichens der Volljährigkeit, 
lädt die Stadtgemeinde ihre Jungbürger ins Kinocenter Kapfenberg ein. 

2.3. Sepp Wohlmuth zeigt in seiner Panoramavision „New York“ beeindruckende 
Bilder aus der faszinierendsten Metropole der Welt. 

 

 

 

 



Seite 12 
 

4.3. Die Stadtgemeinde Kapfenberg veranstaltet - auf Wunsch von Gewerbe, 
Handel und Industrie - zum dritten Mal eine Lehrlingsinformationsmesse, diesmal im 
Einkaufszentrum Interspar. 

 

 

4.3. Doppelschlag in zwei Heimspielen für die Kapfenberg Bulls in der Hauptrunde 
der Basketballmeisterschaft gegen Traiskirchen und Gmunden (8.3.). 

4.3. Mit ihrem Projekt „New York“ begeistert die 5a EAA-Klasse (Englisch als 
Arbeitssprache) des BG/BRG/BORG Kapfenberg ihr Publikum. Mittels Schauspiel, 
Gesang und Tanz wird die Geschichte der Stadt „New York“ erzählt. 

5.3. Maria Gebhart (Violine), Josef Wenzel (Hackbrett) und Lisa Kreimer (Violine) 
freuen sich über ihre Preise beim Landeswettbewerb „Prima La Musica 2010“. 

5.3. Die Musikkabarettgruppe „Dornrosen“, ein Schwesterntrio aus der Steiermark, 
sorgt mit ihrem Programm „furchtbar fruchtbar“ im Spiel!Raum für Begeisterung bei 
den Zusehern. 

5.3. Nach 16 Medaillen bei den Landesmeisterschaften in Knittelfeld freuen sich 
die KSV-Schützen über beachtliche Erfolge bei den Staatsmeisterschaften mit 
Luftgewehr und Luftpistole. 

7.3. Heinz Kokol, Ehrenvorsitzender der Chorvereinigung Stahlklang, stirbt im 80. 
Lebensjahr. Er führte den Verein nicht weniger als 37 Jahre lang auch als Obmann. 

7.3. Der ORF überträgt das Heimspiel der Falken gegen den SC Rapid Wien im 
Franz-Fekete-Stadion live. Die Fans sehen ein spannendes Spiel und ein 2:2-Remis. 

8.3. Maximilian und Gaby Loidl eröffnen ihr Geschäft „Biogama“ in der 
Schmiedgasse 7 in der Kapfenberger Innenstadt. Sie bieten Produkte für ein 
gesünderes und schöneres Leben an. 

8.3. „KUNSTvollFRAUsein“ heißt es bei einer Vernissage am Frauentag im ISGS, 
bei der Frauen ihre Acrylwerke präsentieren. 
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8.3. Die Teamsportakademie war mit einer Rekordanmeldung von 172 
Interessenten wieder sehr gefragt. 39 Schüler erfüllen die Aufnahmekriterien und 
erhalten eine positive Zusage. 

9.3. Die Stadtwerke Kapfenberg GmbH werden als eines von erst zehn steirischen 
Unternehmen durch die Allgemeine Unfallversicherungsanstalt zertifiziert  

11.3. In einem Pressegespräch informieren Bürgermeisterin Mag. Schwarz und 
Stadtamtsdirektor Mag. Schweighardt über zwei neue Vorhaben in der Kapfenberger 
Altstadt: Neugestaltung des Hauptplatzes und „Tor zur Altstadt“. 

 

 

12.3. Zum ersten Mal ist der Spiel!Raum Kapfenberg Zentrum der jugendlichen 
Musikszene. „Our City - Our Sound“ präsentiert vier Bands aus Österreich. 

12.3. Beim Solistenkonzert des Symphonischen Orchesters Kapfenberg im 
Theatersaal des Hotels Böhlerstern betreten gleich zwei prominente Solisten das 
Podium: Maiken Beer und Gunde Jäch-Micko. 

13.3. Marinko Bagaric präsentiert an seinem neuen Geschäftsstandort in der Wiener 
Straße ein umfassendes Angebot an Fliesen und Fliesenlegerarbeiten. 

13.3. Die Stadtfeuerwehr Kapfenberg legt im Rahmen ihrer 136. 
Jahreshauptversammlung einen eindrucksvollen Jahresbericht vor. 2009 waren 
insgesamt 528 Alarmeinsätze zu bewältigen. 

13.3. Die Eishockey-Mannschaft „Old Dutch Kapfenberg“ gewinnt das 
abschließende Finalturnier der steirischen Landesliga-Meisterschaft in Leoben. 

14.3. Die Evangelische Pfarrgemeinde Kapfenberg feiert einen „Suppensonntag“. 
Der Erlös von € 300,- kommt einem sozialen Zweck zu gute. 

14.3. Starker Auftritt der Kapfenberger Nachwuchsmodell-Leichtathleten bei den 
österreichischen Crosslaufmeisterschaften im Wiener Prater. Laurenz Pehmer 
gewinnt vor seinem Vereinskollegen Sebastian Gaugl in der U14. 
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15.3. Nach einem Jahr Planung und einem Jahr Bauzeit ist das 
Dienstleistungszentrum Kapfenberg fertig. Mit rund 9 Millionen Euro 
Gesamtinvestitionssumme ist es das größte Projekt der Stadtgemeinde seit dem 2. 
Weltkrieg. 60% der Bausumme blieben in Kapfenberg und der Region. Die Eröffnung 
findet am 26. Juni statt. 

 

 

15.3. Ein musikalisches Familienereignis ist „Willi Wolle“ vom Kindertheater 
„Schneck und Co“ im Spiel!Raum. 

16.3. Bundespräsident Heinz Fischer kommt auf Besuch nach Kapfenberg. Er 
besucht das Pensionisten- und Pflegeheim in der Johann-Böhm-Straße und den 
Kapfenberger Euromarkt. 

17.3. Die Kapfenberger Bulls erspielen sich mit hervorragenden Leistungen den 
Vizemeistertitel in der Eishockey-Oberliga. 

18.3. Das Project „respect – we are one“ wird im Beisein zahlreicher Gäste im 
Spiel!Raum vorgestellt. Dabei lernen sich Senioren und Jugendliche besser kennen 
und können sich in sozialen Organisationen engagieren. 
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18.3. Die Café-Bar „Marrone“ wird im ehemaligen Café Redaktion eröffnet. Während 
der Sommermonate lädt ein schöner Gastgarten zum Verweilen ein. 

18.3. Öl- und Acrylwerke des Kapfenberger Künstlers Helmut Königshofer sind in 
der Galerie des KUZ ausgestellt. 

19.3. Eine Vernissage unter dem Motto „Spuren & Wege“ mit Bildern von Wolfgang-
Peter Zottler und Texten von Dietwin Koschak findet im Pfarrsaal der Stadtpfarre St. 
Oswald statt. 

19.3. Mit seinem original irischen Charme singt sich Desmond Doyle in der „Irish 
night“ im Spiel!Raum in die Herzen des Kapfenberger Publikums. 

20.3. Gut besucht ist der 30. Feuerwehrball der FF Kapfenberg-Diemlach im 
Kinderheim Diemlach. Für Unterhaltung sorgen „Ingrid und die Steirerboys“. 

21.3. Die Stadtkapelle Kapfenberg spielt bei ihrem Frühlingskonzert einen Mix von 
Operette bis hin zu orientalischen Rhythmen. Der ehemalige Kapellmeister und 
Ehrenmitglied Willibald Mößlinger darf sich über den Ehrenpreis der Stadtkapelle 
freuen. 

21.3. Bei den Gemeinderatswahlen sind 17.251 Kapfenberger wahlberechtigt. 
Lediglich 10.099 oder 58,54% machen von diesem demokratischen Grundrecht 
Gebrauch. 

26.3. „Franky“, der Sieger beim Musikantenstadl-Nachwuchsbewerb, sorgt für 
Stimmung im Eurocafé. 

26.3. Das Publikum ist von der großen Operettengala des „Operettenensembles 
Antje Karon“ begeistert. 

27.3. Die Freiwillige Betriebsfeuerwehr Böhler Edelstahl GmbH & Co KG präsentiert 
anlässlich ihrer Wehrversammlung einen eindrucksvollen Leistungsbericht. 

27.3. Es hätte kaum einen schöneren Rahmen als das steirische Fußballderby KSV 
Superfund gegen Sturm Graz geben können, um die zweifache Olympia-
Bronzemedaillengewinnerin Lizz Görgl zu ehren. 

29.3. Anlässlich des 30. historischen Kapfenberg-Abends führt der Filmklub alte 
Sportfilme aus Kapfenberg (1939 - 1969) vor. 

30.3. Museumsleiterin Helga Papst lädt Kinder ins Museum ein, um an einer 
„Zeitreise in die Steinzeit“ teilzunehmen. 

 

April 

1.4. Nach über 10 Jahren übersiedelt das Förderinstitut VINCO vom 
Schirmitzbühel in das neue Gesundheits- und Beratungszentrum Volksheim. 

1.4. Seit über fünf Jahren wird das M+H Service von vielen Haushalten in Anspruch 
genommen. Nun werden die Dienstleister mit neuen Kasacks ausgestattet und 
zeigen ein einheitliches Erscheinungsbild. 
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1.4. Die ehrenamtlichen Helfer vom Lazarus Altenhilfswerk leisten jährlich 5.000 
Arbeitsstunden und fördern damit die Lebensqualität der Bewohner im Pensionisten- 
und Pflegeheim Johann-Böhm-Straße. 

6.4. Die neu gegründete Firma TM Bohrtechnik GmbH stellt auf dem Werk-IV-
Gelände Gesteinsbohrgeräte und Bohrlafetten für Bagger her. 

 

 

8.4. „Wie es euch gefällt“, eine von der Theatergruppe „Slonisgarde“ des 
BG/BRG/BORG Kapfenberg gespielte Komödie, sorgt nach den Osterferien in drei 
gefüllten Vorstellungen für beste Unterhaltung. 

9.4. Im Schlossbergtunnel werden die Restarbeiten durchgeführt. Dafür wird der 
Tunnel an 6 aufeinander folgenden Wochenenden gesperrt. 

10.4. Das Thema “Welche Leistungen erhalten Asylwerber und Migranten?“ wird bei 
einem Frühstück des Arbeitskreises „Zukunft für alle“ im ISGS angesprochen. 

10.4. Musikalische Schmankerln „serviert“ der Sänger- und Musikantenstammtisch 
im Gasthaus Reitbauer-König in Winkl. 

11.4. Bereits zum sechsten Mal ist das Franz-Fekete-Stadion Schauplatz des 
Österreichischen Finales im Nike Premier Cup. 

12.4. Das uralte, afrikanische Märchen „Elefantenmond“ findet im Spiel!Raum die 
Begeisterung der Zuseher. 

12.4. Mit traditionellen afrikanischen Liedern und Tänzen beeindrucken 12 Tänzer 
und Musiker aus Zimbabwe das Publikum im Spiel!Raum. 

13.4. 430 Kapfenberger Kinder und Jugendliche beteiligen sich am großen 
Frühjahrsputz und reinigen die nähere Umgebung und Naherholungsgebiete. 

15.4. Die Studiengänge der FH Joanneum Kapfenberg informieren über Inhalte, 
beste Jobaussichten und Studienalltag an einem „Tag der offenen Tür“. 
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15.4. Das Kammerkonzert mit Kiyoshi und Erika Tsukui und Adolf Hennig im 
Spiel!Raum ist ein Hörgenuss für die Besucher. 

16.4. Das Teehaus Pöllabauer stellt das karitative Projekt „Visitenkartenstammtisch“ 
vor. Mit den Spendengeldern soll ein Treppenlift für Kerstin Willingshofer angeschafft 
werden. 

16.4. Weniger Emissionen, geringere Kosten, hohe Sicherheit und ein aktiver 
Beitrag zur Umweltschonung – das sind die Eigenschaften des neuen Erdgas-
Fahrzeuges der Stadtwerke Kapfenberg GmbH. 

16.4. „Kapfenberg in music“ - unter diesem Motto laden Kapfenberger Wirte zur 
ersten Veranstaltung der neuen Arbeitsgruppe der Gastronomiebetriebe Kapfenberg 
ein. 

16.4. Lyrik, Prosa, Mundart und fremdsprachige Texte prägen die 27. Ausgabe des 
Literaturmagazins „Reibeisen“, welches im Spiel!Raum vorgestellt wird. 

17.4. Fire’n’Dice, Blue Point & spark7 präsentieren das Overdrive Festival 2010, das 
bereits ein Fixtermin in der österreichischen Festivalszene geworden ist, im Festsaal 
Schirmitzbühel. 

19.4. Die freiwilligen Feuerwehren Diemlach und Arndorf absolvieren die 
Brandschutzfachschulung „Brennende Acetylengasflaschen“ des Brandschutzforums 
Austria. 

20.4. In zwei getrennten Sitzungen erfolgt gemäß der Steirischen Gemeindeordnung 
die Konstituierung des neu gewählten Gemeinderates und die Besetzung aller 
Ausschüsse, Referate und Delegierungen. 
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20.4. Im Schirmitzbühler Wald errichten Mitarbeiter des Wirtschaftshofs eine 
Beobachtungsplattform für die Kinder des Kindergartens Schirmitzbühel. 

20.4. Stadtpolizist Manfred Schneeberger ist Superbikepilot und erreicht in der 
Ducati Desmo Challenge Klasse den hervorragenden 6. Platz. 

23.4. Die Fachhochschule Joanneum Kapfenberg eröffnet das neue Master-Studium 
„IT-Recht & Management“. 

23.4. Unter dem Motto „The music of Bob Mintzer“ interpretiert die Big Band 
Kapfenberg Musik dieses großartigen Komponisten im Haus der Begegnung 
Schirmitzbühel. 

24.4. Über 50 Kinder nehmen am 3. Steirischen Kindergemeinderatstreffen in Graz 
teil. Die Kapfenberger Kindergemeinderäte präsentieren ein kurzes Theaterstück 
zum Thema „Umweltschutz“. 

 

 

24.4. Für alle Blumen- und Gartenfreunde veranstaltet die Stadtgärtnerei 
Kapfenberg einen „Tag der offenen Tür“, wo Besucher einen Sack Blumenerde und 
einen schönen Blumenstock erhalten. 

25.4. Die Bundespräsidentenwahl bestätigt Heinz Fischer in seinem Amt. 

27.4. Bei der OMV-Tankstelle in der Wiener Straße kann ab sofort Bargeld rund um 
die Uhr behoben werden. Der Bankomat ermöglicht zusätzlich Einzahlungen, 
Überweisungen sowie eine Abfragung des Kontostandes. 

27.4. Um den Familienalltag noch besser bewältigen zu können, veranstaltet der 
ISGS ein „Family Support Training“. 

29.4. Bis 30. Mai sind die Bilder der Künstlerin Elisabeth Sula in einer Ausstellung 
im KUlturZentrum zu bewundern. 
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30.4. Besucher aus nah und fern feiern in der Walpurgisnacht das Hexenfest auf 
Burg Oberkapfenberg. Geboten werden Musik, Hexenmarkt, Zauberei, 
Kräutermärchen, Hexentanz und Feuershow. 

 

 

Mai 

1.5. 6.000 Besucher kommen zum großen Frühlingsfest am 1. Mai. Mit Blasmusik 
beim Maibaumaufstellen, Sportschau der KSV, Cityrock, Stadtlauf und Spielefest der 
Kinderfreunde wird dieser Tag gefeiert. 

1.5. Die „After City Rock Party“ im Cafe Marrone und im Campanile begeistert vor 
allem junges Publikum. 

1.5. Beim 22. KSV-Stadtlauf kommen gleichzeitig die steirischen 
Straßenlaufmeisterschaften zur Austragung. Die KSV-Athleten Valentin Schneider 
(U18), David Brunner (U20) und Silvia Grubesic (U18) holen sich die 
Landesmeistertitel. 
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3.5. Neue Dressen zur körperlichen Ertüchtigung, Fitness und Pflege der 
Kameradschaft kauft die Feuerwehr Hafendorf dank zahlreicher Sponsoren an. 

3.5. Die Musikschule Kapfenberg öffnet ihre Türen! Eine Woche lang haben Kinder 
die Möglichkeit, in das breit gefächerte musikalische Angebot hineinzuschnuppern 
und verschiedene Instrumente auszuprobieren. 

4.5. Aufgrund der umfangreichen Tagesordnung gibt es bei der jüngsten Sitzung 
des Gemeinderates intensive Diskussionen zu den einzelnen Punkten. Unter 
anderem beschließt der Gemeinderat eine Reihe von Wirtschaftsförderungen für 
Kapfenberger Betriebe. 

4.5. „Messbare Effizienz und Effektivität in Beschaffung und Logistik“ ist das 
Thema der zweitägigen Tagung „Supply Management“ auf der Burg Oberkapfenberg 
und an der Fachhochschule. 

5.5. Bundesministerin Gabriele Heinisch-Hosek, Landeshauptmannstellvertreter 
Siegfried Schrittwieser, Landtagsabgeordnete Waltraud Bachmaier-Geltewa und 
Bürgermeisterin Brigitte Schwarz besuchen die Polizeiinspektion Kapfenberg. 
Kommandant Erich Stebegg spricht über die personellen Sorgen und Wünsche der 
Polizei. 

 

 

5.5. Diplomanden aller Fachrichtungen der HTBL Kapfenberg präsentieren 
gemeinsam ihre Projekte der Öffentlichkeit. 

6.5. Das Schubert-Quartett Wien und Eduard Lanner präsentieren ein 
bemerkenswertes, energiegeladenes Programm mit Haydn, Mozart, Beethoven bis 
hin zu Franz Schubert im Spiel!Raum. 

6.5. Rechtsanwältin Jasmine Riegler und Steuerberaterin Ulrike Weberhofer 
eröffnen ihre Sprechstellen neben der seit Jahren im Dienstleistungszentrum Wiener 
Straße 29 etablierten Notarpartnerschaft „Rasteiger-Mühl & Partner“. 
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7.5. Gerald Holzapfel, Mitarbeiter von Jugend am Werk, ruft das Projekt „Do 
kummt die Sunn“ ins Leben, bei dem die Band „Hardworker“ einmal in der Woche in 
die Allgemeine Sonderschule kommt und gemeinsam mit den Schülern musiziert. 

7.5. Die große Helfried-Gala im Spiel!Raum zeigt das 10 Jahre Helfried Best-of-
Programm von Christian Hölbling. Ein Livemitschnitt erscheint auf DVD! 

7.5. Drei Rathaushofkonzerte finden großen Anklang. Sängerchöre, Kapellen und 
Volkstanzgruppen sorgen für beste Unterhaltung. 

8.5. Jazz-Night mit Herwig Gradischnig am Saxophon und Julia Siedl am Klavier 
im Cafe Mocca. 

8.5. Das Frühjahrskonzert der Werkskapelle Böhler Kapfenberg unter der Leitung 
von Kapellmeister Rainer Schabereiter im Festsaal Schirmitzbühel ist ein Erfolg. 

10.5. Die jährliche Bezirksversammlung des Rot-Kreuz Bezirkes Bruck/Kapfenberg 
findet im Freizeitheim Thörl statt. Die eindrucksvolle Leistungsbilanz: Im Jahr 2009 
wurden rund 40.000 Einsätze absolviert. 

11.5. Die Lesung mit Autor Erich Glavitza aus seinem neuesten Roman „Wölfe“ im 
KUlturZentrum findet großen Anklang bei allen unerschrockenen Krimilesern. 

12.5. Die Stadtgemeinde und Stadtwerke Kapfenberg ehren 35 Dienstjubilare für 
deren Arbeit, Leistung und Engagement im Interesse der Stadt und deren Menschen 
auf Burg Oberkapfenberg. 

12.5. Bereits zum elften Mal macht die österreichische Kindersicherheitsolympiade 
in Kapfenberg Station. Die Volkschule Dr.-Theodor-Körner qualifiziert sich für das 
Landesfinale. 

 

 

14.5. Helmut Durchlaufer stellt seine Bilder in einer Vernissage im radiologischen 
Institut mit Musik von „Lucy & der Wolf“ aus. 
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16.5. Zahlreiche Preise und Auszeichnungen gibt es für die Kapfenberger 
Musikschüler in Deutschlandsberg beim 6. Josef-Peyer-Wettbewerb für steirische 
Harmonika und Volksmusikensembles. 

17.5. Auf dem Werk-IV-Gelände direkt hinter der Fachhochschule errichtet der zum 
BBRZ gehörende Verein FAB eine „Produktionsschule“, in der junge Menschen an 
das Berufsleben herangeführt werden. 

 

 

17.5. Seit 40 Jahren prägt die Boutique Femina die Modelandschaft in unserer 
Region und ist aus der Einkaufsstadt Kapfenberg nicht wegzudenken. 
Vizebürgermeister Franz Ramisch überreicht Sieglinde Kucharz zum Jubiläum das 
historische Stadtsiegel. 

18.5. Richtige Ernährung ist für Kinder der Grundstein für ein Leben in Gesundheit. 
Die Kindergärten Walfersam und Schinitz, die Volksschule Walfersam, das Gasthaus 
Schicker und Styria vitalis führen das Projekt „Gemeinsam essen“ erfolgreich durch. 

20.5. Im Zuge der 2011 auslaufenden Gesamtsanierung des Siedlungsgebietes 
Mürzbogen stellt die Gemysag im Haus Mürzbogen 5a und 5b wieder 14 moderne 
und sehr schöne Wohnungen samt Balkonen her. 

20.5 Nutzen und Risiken von sozialen Netzwerken im Internet stehen im Mittelpunkt 
eines Themenabends des Studiengangs „Internettechnik“ der FH Kapfenberg. 

20.5. Die Kunstwerke des Kapfenberger Malers Dietrich Schnepf sind auf den 
Gängen im Betriebsgebäude der Stadtwerke zu bewundern. 

20.5. Das Chorkonzert des Vokalensembles „Petersburg Singers“ verzaubert die 
Zuhörer mit russischer Klassikmusik bis hin zum russischen Volkslied. 

20.5. Beim 47. Jugendsporttag der Gewerkschaft nehmen im Franz-Fekete-Stadion 
1.000 Lehrlinge aus 25 steirischen Betrieben teil. 

22.5. Das Fußball U10-Team nimmt am internationalen Pfingstturnier in Lignano teil 
und holt den Siegerpokal heim nach Kapfenberg. 
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24.5. Die Bezirksstelle Bruck/Mur der österreichischen Wasserrettung besteht seit 
10 Jahren. Insgesamt zählt die Organisation 73 Mitglieder. 

26.5. Rund 600 Delegierte, darunter auch eine Abordnung aus Kapfenberg, finden 
sich unter dem Motto „Herausforderung Zukunft“ zum „60. Österreichischen 
Städtetag“ in Villach ein. 

 

 

27.5. Die sozial engagierte Firma B-Braun baut im Frauenschutzzentrum ein 
Baumhaus, einen Erlebnisweg, eine Feuerstelle und einen Sandgarten für Kinder. 

28.5. Im Rahmen eines Schulfestes feiert die Volksschule Dr. Schärf die Verleihung 
des Gütesiegels durch das Bundesministerium und die Eröffnung der neuen großen 
Sandkiste im Atrium. 

28.5. Ein freudiges Wiedersehen gibt es für 28 Schulkollegen, die 1960 von der 
Hauptschule Schirmitzbühel ausgetreten waren. 50 Jahre später wird ein 
Klassentreffen in der Schule und ein Besuch der Burg Oberkapfenberg organisiert. 

29.5. Der Internationale Verein Kapfenberg feiert mit einem transkulturellen Fest 
sein 2-jähriges Bestehen im BG/BRG/BORG Kapfenberg. Gegründet wurde der 
Verein von einer Gruppe Freiwilliger aus Kapfenberg und aus unterschiedlichen 
Herkunftsländern. Über 70 Familien sind Mitglieder. 

29.5. Für einen unvergesslichen Hörgenuss bei den Besuchern sorgt der Singkreis 
Kapfenberg mit seinem Frühlingskonzert in der Aula der Volksschule Walfersam. 

31.5. Die renommierte Bäckerei Pesl bietet ihre Backwaren im Cafe Teehaus 
Pöllabauer in der Altstadt an. 

31.5. Die letzten beiden Sitzungen vor der Sommerpause widmet der Kapfenberger 
Kindergemeinderat seinem Projekt „Rotes Kreuz – Erste Hilfe“. Dabei lernen die 
Kinder viel über die Einsatzorganisation und praktische Tipps für die „Erste Hilfe“. 
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31.5. Im Rahmen des Projekts „Kommunikationsqualität im Sozial- und 
Gesundheitsbereich“ können für Kapfenberg vier weitere Dolmetscher und Vermittler 
ausgebildet werden. 

 

Juni 

1.6. Der Wirtschaftshof ist mit Straßensanierungsarbeiten am Festplatz, am 
Parkplatz vor dem Sportzentrum, in Winkl, in der Hochschwabsiedlung, in 
Walfersam, in Hafendorf und auf dem Schirmitzbühel beschäftigt. Darüber hinaus 
lässt die Stadtgemeinde einige größere wichtige Straßenzüge asphaltieren. 

1.6. In Zusammenarbeit mit dem Filmklub digitalisiert das Referat 
Öffentlichkeitsarbeit der Stadtgemeinde Kapfenberg historische Filme über 
Kapfenberg. Die Filme werden in einer Vorführ- und Vortragsreihe (15.6., 22.6., 29.6. 
und 6.7.) speziell für junge Menschen aufbereitet. 

1.6. Das M+H Service vermittelt eine Dienstleisterin erfolgreich an den 300. 
Haushalt. Insgesamt hat das M+H Service bereits über 500 Haushalte über mögliche 
Unterstützung bei der Haus- und Gartenarbeit informiert und beraten. 

1.6. Die Mitglieder des Lazarus-Altenhilfswerks Kapfenberg werden mit Polos und 
Hemden neu eingekleidet und präsentieren sich im Pensionistenheim aber auch 
außerhalb einheitlich. Obmann Gerald Klopf bedankt sich bei den Sponsoren. 

1.6. Die Ganztagesgruppe des Kindergartens Hochschwabsiedlung besucht im 
Rahmen einer Projektarbeit den Bauernhof der landwirtschaftlichen Fachschule 
Hafendorf. Die Kinder dürfen die Tiere streicheln, füttern und auch selbst melken. 

1.6. Auf Einladung der Stadtgemeinde, der Stadtwerke und des 
Tourismusverbandes Kapfenberg absolvieren die ÖSV-Slalomstars Herbst, Pranger 
und Hirscher einen Konditionstrainingslehrgang in Kapfenberg. 

 



Seite 25 
 

3.6. Das Theaterstück „Der eingebildete Kranke“ führt die Gruppe „Theatro Santa 
Famiglia“ in der Aula der Volksschule Walfersam auf. 

7.6. Bürgermeisterin Brigitte Schwarz nimmt in Wien den Integrationspreis 2010 in 
der Kategorie „fördern und unterstützen“ in Empfang. Eingereicht wurden Initiativen, 
wie der kommunale Dolmetsch- und Vermittlerdienst, die Deutsch- und 
Integrationskurse, die Stadtteilgespräche und die Sprachförderung im Kindergarten. 

 

 

8.6. Neben dem seit 18 Jahren höchst aktiven Kindergemeinderat hat Kapfenberg 
nun auch wieder einen engagierten Jugendstadtrat. 

9.6. Bei sommerlich heißen Temperaturen gehen an zwei aufeinander folgenden 
Tagen die Leichtathletik-Bezirksschulwettkämpfe 2009/2010 im Franz-Fekete-
Stadion über die Bühne. 400 Schüler zwischen 10 und 15 Jahren nehmen daran teil. 

10.6. Geschicklichkeit und Wissen sind beim Steiermark-Finale der Safety Tour 
2010 im Franz-Fekete-Stadion gefragt. Die Volkschule Dr.-Theodor-Körner belegt 
den hervorragenden sechsten Platz. 

11.6. Mit der Firma Pax hat sich ein neues Unternehmen am Kapfenberger 
Europaplatz angesiedelt. Pax hat sich für Fragen des Ablebens eine umfangreiche 
Angebotspalette bereitgelegt. 

11.6. 380 Soldaten werden im Franz-Fekete-Stadion feierlich angelobt. Höhepunkt 
ist der große Zapfenstreich, den die Militärmusik Steiermark spielt. 

11.6. Die „Brucker Blues Connection“ ist in der Mocca Café Bar auf Besuch und 
spielt ordentlich auf. 

11.6. In mehr als 20 Kapfenberger Gastronomiebetrieben ist bis 11. Juli 2010 beste 
Fußball-WM Stimmung garantiert. Unter dem Motto „You’ll never watch alone“ gibt es 
zahlreiche Aktivitäten und Aktionen. 
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11.6. Als herausragendes Konzertereignis kann man Mathias Hausmann 
gemeinsam mit dem Symphonischen Orchester Kapfenberg und dem „collegium 
vocale kapfenberg“ im Theatersaal des Hotels Böhlerstern erleben. 

12.6. Mit einem verdienten 4:1 Auswärtssieg in Pöls sichert sich die junge Elf von 
ASC Rapid Kapfenberg den Meistertitel in der Unterliga Nord B und damit den 
Aufstieg in die Oberliga Nord. 

12.6. Im Franz-Fekete-Stadion trifft sich an zwei Tagen die Elite der steirischen 
Leichtathletikszene, um die Meister in der U16, U20 und Allgemeinen Klasse zu 
ermitteln. 

17.6. Bürgermeisterin Schwarz überreicht Familie Tödtling in Hafendorf anlässlich 
des 30-jährigen Jubiläums des Eissalons das historische Stadtsiegel. 

18.6. Auch im Juni gibt es wieder zwei Rathaushofkonzerte mit einem bunten 
Programm aus Konzerten, Sängerchören und Volkstanzgruppen. 

19.6. Markus Illko präsentiert seine „Gitarrenträume“ im Haus der Begegnung in 
Walfersam. 

22.6. Ewald Reithofer, jahrelanger Bezirksgeschäftsführer des Zivilschutzverbandes 
Steiermark, erhält von Landeshauptmann Voves das Goldene Verdienstzeichen der 
Republik Österreich. 

24.6. Franz Zangger wandert 1954 nach Kanada aus, besucht aber mindestens 
einmal jährlich seine Heimatstadt. Anlässlich seines 50. Besuches empfängt ihn 
Bürgermeisterin Schwarz und überreicht ihm und seiner Gattin ein kleines Geschenk. 

24.6. Mit einem großen Fest feiern Kinder, Pädagoginnen, Eltern und Gäste im 
Kindergarten Schirmitzbühel den erfolgreichen Abschluss des Projekts „Wasser - 
Ernährung - Bewegung“. 

25.6. In neuem Glanz erstrahlt das Gesundheits- und Beratungszentrum Volksheim. 
Mit 2,6 Millionen Euro sanierte die Stadtgemeinde Kapfenberg in knapp neun 
Monaten den gesamten Gebäudekomplex, der ein breites Angebot an Gesundheits-, 
Sozial- und Beratungseinrichtungen beherbergt. 

 



Seite 27 
 

25.6. Die Sänger der Gesangsklasse Gerhard Überbacher aus der Musikschule 
Kapfenberg laden bereits zum zehnten Mal zur „Vocal Night“.                                                                                                                                                                                                                           

26.6. Das neue Dienstleistungszentrum, in dem die Mürztaler Verkehrsgesellschaft 
und der Wirtschaftshof untergebracht sind, wird mit einem Fest eröffnet. Die 
Besucher erwartet eine Betriebsbesichtigung mit Geräteschau und eine Busfahrt 
durch die Waschstraße. Gerhard Deutsch leitet die Mürztaler Verkehrsgesellschaft 
und Heinz Sarkleti den städtischen Wirtschaftshof. 

26.6. Auf der Burg Oberkapfenberg wird für zwei Tage das Rad der Zeit ins 
Mittelalter zurückgedreht. Zum 13. Mal findet das Ritterfest statt und lockt 14.000 
Besucher aus nah und fern an. 

 

 

26.6. Leichtathlet David Brunner erreicht bei der österreichischen 
Berglaufmeisterschaft in Leogang in der Junioren-Klasse den 2. Platz. 

29.6. Um die Zusammenarbeit von Gemeinden zu stärken und Synergien zu nutzen, 
gründen die Bürgermeister von Kapfenberg, Parschlug, St. Marein, St. Lorenzen und 
Frauenberg die Kleinregion „Innovationsraum unteres Mürztal“. 

 

Juli 

1.7. Aufgrund der bevorstehenden Asphaltierungsarbeiten der Stadtgemeinde 
tauschen Monteure der Stadtwerke Kapfenberg in der Johann-Böhm-Straße 8 bis 36 
die alten Wasserleitungen gegen Kunststoffrohre aus. 

1.7. Der Studiengang „Industriewirtschaft“ der FH Joanneum feiert seinen 15. 
Geburtstag auf ganz besondere Art und Weise. Die Initiative „IWI goes social“ zeigt, 
dass Manager und Wissenschaftler ihre Fähigkeiten und Kenntnisse auch gerne für 
karitative Zwecke zur Verfügung stellen. 

1.7. Zum 100. Geburtstag von Kapfenbergs Altbürgermeister Heinrich 
Scheibengraf kauft der Mürzverband eine von Alexander Diepold angefertigte 
Bronzebürste des Verstorbenen an. 
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1.7. Seit 100 Jahren prägt die Firma Schicker das Bild in der Innenstadt. Nach dem 
Rückzug aus dem Handel legte „Junior“ Franz Friessnegg den Schwerpunkt auf die 
Gastronomie, das Kaffeerösten und die Vinothek. 

1.7. Während des ganzen Schuljahres wurden die Schüler der Volksschule Dr. 
Schärf im Zuge der Projekte „Schule aktiv“ und „Gemeinde aktiv“ wöchentlich eine 
Stunde von einem Sportlehrer betreut. 

2.7. KSV Superfund lädt zum Sommeropening ins Freibad ein. Neben der 
Mannschaftsvorstellung, einer Autogrammstunde und Fotocorner findet auch eine 
Verlosung von Saisonkarten statt. 

2.7. Die Volksschule Dr. Jonas in Walfersam feiert ihr 40-jähriges Bestehen und 
die Verleihung des Gütesiegels für kompetente schulische Tagesbetreuung. 
Direktorin Edith Pink scheidet aus ihrem Amt und übergibt an Gertrud Vorcnik.  

3.7. Das Gasthaus „Zum Roseggerbrunnen“ in der Kapfenberger Altstadt feiert 
sein 25-jähriges Bestehen. 

5.7. Wie bereits in den vergangenen Jahren bietet die Stadtgemeinde Kapfenberg 
auch heuer wieder in der Zeit von 5. Juli bis 10. September 2010 einen 
Sommerkindergarten an. 

6.7. Bürgermeisterin Schwarz löst Brucks Bürgermeister Bernd Rosenberger, der 
den Sozialhilfeverband Bruck/Mur 13 Jahre geleitet hat, als Vorsitzenden ab. Sie 
wurde von allen 21 Gemeinden, die im Verband vertreten sind, gewählt. 

6.7. Ein Ort zum Entspannen ist der neu gestaltete Gastgarten des Cafes Marrone, 
wo man mit kulinarischen Köstlichkeiten verwöhnt wird. 

7.7. Das große Abschlusskonzert der Musikschule Kapfenberg findet heuer im 
Audimax der Fachhochschule Joanneum statt. 

8.7. Eröffnung der neuen Sport- und Freizeitarena Kapfenberg. Mit seinen 
Themenwanderwegen, Lauf- und Mountainbikestrecken bietet Kapfenberg ein 
attraktives Angebot für alle Naturliebhaber und Sportbegeisterte. 
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9.7. Das Frauenschutzzentrum Kapfenberg hat nach der Organisationsentwicklung 
2009 ein Organisationshandbuch erarbeitet, welches den Ablauf und den Aufbau der 
Organisation sowie sämtliche Arbeitsprozesse beinhaltet. 

10.7.  Er ist fertig! Der komplett neu gestaltete Kapfenberger Hauptplatz wird mit 
einem großen Fest für die ganze Familie eröffnet. Die ganze Innenstadt wird zur 
Party-Zone erklärt und den Besuchern wird viel Musik und Unterhaltung geboten. 

 

 

10.7. Ein abwechslungsreiches Kinder- und Jugendsommer-Programm der 
Stadtgemeinde Kapfenberg garantiert auch heuer wieder spannende Ferienmonate. 
Insgesamt nehmen rund 2.000 Kinder an 60 Veranstaltungen teil! 

11.7. Der Trachtenverein Floninger veranstaltet ein Schlossfest mit Frühschoppen 
und Maibaumumschneiden im Schloss Buchta in Krottendorf. 

12.7. Im Sommerhort der Volksschule Dr. Jonas führt die Stadtgemeinde bis 10. 
September eine Betreuung für Schüler durch.  

12.7. Bis 24. Juli gastiert wieder das beliebte Eishockey-Camp unter der Leitung von 
Christoph Brandner in Kapfenberg. 

13.7. Die Bundespolizeimeisterschaft mit über 1.000 Teilnehmern findet bis 15. Juli 
in der Obersteiermark statt. Auch die Sportstadt Kapfenberg ist dabei ein wichtiger 
Austragungsort. 

14.7. Die Gemysag realisiert ein interessantes Wohnprojekt am Pichl in Hafendorf. 
In 3 bis 4 Bauabschnitten sollen auf dem sonnigen Hochplateau in den nächsten 
Jahren 85 Wohneinheiten entstehen. 

15.7. Die Firma Brunner Mobil Werbung stellt dem Wirtschaftshof für die Laufzeit 
von 5 Jahren einen VW Caddy Kastenwagen zur Verfügung, der vorwiegend in der 
Abwasserbeseitigung eingesetzt wird. 

15.7. Ein Hörgenuss ist das Burgkonzert „Le Dolcezze“ anlässlich des 350. 
Geburtstags von Johann Joseph Fux. 
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17.7. Im Rahmen des zweitägigen Sommerfestes der freiwilligen Feuerwehr Arndorf 
übergibt Vizebürgermeister Franz Ramisch ein neues Löschfahrzeug an 
Kommandant Günter Kreiner. 

17.7. Ein tolles Ereignis für die Kapfenberger Jugend ist die Street Session – ein 
Skatecontest im Funpark Kapfenberg.  

28.7. Ihren 101. Geburtstag feiert Amalia Tesch im Pensionistenheim Kapfenberg. 

30.7. Die deutsche Pop-Ikone NENA rockt den neu gestalteten Kapfenberger 
Hauptplatz und mit ihr rund 1.500 begeisterte Fans. 

 

  

August 

1.8. Die Stadtwerke Kapfenberg bauen das Fernwärmenetz immer weiter aus. 
Heuer wurden der Ausbau bis zum Dienstleistungszentrum und der Anschluss des 
Rathauses und der Wiener Straße erfolgreich durchgeführt. 

1.8. Der Volkshilfe Landesverein lädt Alleinerzieher mit sehr geringem Einkommen 
ein, mit ihren Kindern eine erlebnisreiche Ferienwoche zu verbringen. Die 
Steiermärkische Sparkasse ist der Hauptsponsor dieser Urlaubsaktion. 

3.8. Manfred Neukart, ehemaliger Direktor der Stadtwerke Kapfenberg, feiert 
seinen 85. Geburtstag. 

3.8. Die Telefon- und Notrufleitungen sowie die Funk-Leitstelle des Roten Kreuzes 
der Bezirksstelle Bruck/Kapfenberg werden in die Rotkreuz-Landesleitstelle nach 
Graz geschaltet. 

4.8. Der frühere Fußball-A-Liga-Spieler Karl Engelbogen wandert 1954 nach 
Melbourne/Australien aus. Den heute 86-Jährigen packt immer wieder das Heimweh 
und so besucht er alle 2 bis 3 Jahre seine Heimatstadt. 
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7.8. An zwei Tagen findet das sportlich außergewöhnlichste „Lighthigh“ in der 
Sportstadt Kapfenberg statt - die 3. IRR Weltmeisterschaft im Rückwärtslaufen. 100 
Teilnehmer aus 14 Nationen gehen in 10 Bewerben an den Start. 

 

 

10.8. Lucas Birnbaum von der Teamsportakademie gewinnt mit dem U14 
Eishockey-Nationalteam den Czech Hockey Challenge Cup, ein international 
besetztes Triple-A-Turnier mit Teams aus Kanada, den USA, der Slowakei und 
Tschechien. 

12.8. Die „Boogie & Rock’n’roll Night“ im Stadthotel erfreut sich großer Beliebtheit. 

22.8. Ein musikalischer Ausflug führt die Musiker der Stadtkapelle Kapfenberg auf 
die Schafalm Planai zu einem zünftigen Frühschoppen. 

25.8. Nach langer, schwerer Krankheit verstirbt der frühere FPÖ-Stadtrat Wolfgang 
Aigner. Die Funktion als Baustadtrat übte er 15 Jahre lang aus und hatte somit 
großen Anteil an der positiven Entwicklung seiner Heimatstadt. 

28.8. Bis 4. September ist der Sportflugplatz der KSV Austragungsort der 15. F3A 
Europameisterschaft im Modellkunstflug. 
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29.8. Die „Mariazeller“ sorgen für musikalische Stimmung beim Rüsthausfest der 
freiwilligen Feuerwehr Kapfenberg-Hafendorf. 

31.8. Der Kapfenberger Höhenbergsteiger Michael Haselsteiner bricht mit einer 
Expedition, die auch die Stadtgemeinde Kapfenberg unterstützt, zum Cho Oyu auf. 
Der Gipfel wird aufgrund Schlechtwetters nicht erreicht. 

 

 

September 

1.9. 48 neue Lehrlinge starten im Böhler-Ausbildungszentrum ihre Berufskarriere in 
12 verschiedenen Lehrberufen. Böhler ist der größte Lehrlingsausbildner der Region. 

1.9. Sieben neue Lehrlinge starten bei den Stadtwerken Kapfenberg in eine 
berufliche Karriere. 

1.9. „Kriminalitätsentwicklung, Jugendkriminalität, Prävention“ lautet das Thema 
einer Informationsveranstaltung mit Innenministerin Maria Fekter, die auf Initiative 
der Gemeinderäte Christoph Trippl und Sepp Adam im Spiel!Raum stattfindet. 

1.9. In seiner bekannt streng charmanten Art begleitet Helfried alias Christian 
Hölbling die Teilnehmer auf seiner „Best of Stadtrundfahrtentour“. 

1.9. 60 Kinder und Jugendliche nehmen am Streetsoccerturnier „Back to street“ auf 
dem neuen Multifunktionsspielplatz teil. 

1.9. Bei den österreichischen Staatsmeisterschaften mit der Feuerpistole in Linz 
gewinnt KSV-Schütze Rainer Pucher mit dem Steiermark-Team den Titel im Bewerb 
25m Standardpistole. Andreas Steinbrückner siegt bei den Senioren im Bewerb 50m 
Pistole. 

1.9. Bereits zum 2. Mal treffen sich knapp 100 junge Musiker vier Tage lang im 
Blasmusikjugendlager des Bezirks Bruck/Mur in Kapfenberg und genießen ein 
umfangreiches musikalisches Ausbildungsprogramm. 
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3.9. Landeshauptmann-Stellvertreter Siegfried Schrittwieser ehrt mit Franz Trieb 
(70 Jahre), Günter Almer (60 Jahre) und Ernst Marchl (50 Jahre) drei langjährige 
Mitglieder der Stadtfeuerwehr Kapfenberg. 

3.9. Das Komikfestival Comicodeon präsentiert ein einmaliges Kabarettfeuerwerk. 
Stadtrundfahrten mit Helfried und das Kabarett-Open-Air mit Thomas Stipsits, 
Helfried und Mike Supancic am neu gestalteten Hauptplatz. 

5.9. Eine große Airshow bei freiem Eintritt begeistert tausende Besucher auf dem 
Kapfenberger Flugplatz. 

5.9. Im Rahmen eines Projekts der Bezirksgruppe Bruck/Kapfenberg des 
Österreichischen Zivil-Invalidenverbandes überbringt eine Delegation den 
Bewohnern eines Seniorenheims in Bukowina/Rumänien ausgemusterte Hilfsmittel. 

6.9. Mit finanzieller Unterstützung des Landes saniert die Stadtgemeinde die 
Sportinfrastruktur am Schirmitzbühel. Kernstück ist der Aufbau eines modernen 
Kabinengebäudes am bestehenden Vereinshaus in der Lannergasse. 

 

 

 

 

6.9. Ab dem Schuljahr 2010/11 bietet das BG/BRG/BORG Kapfenberg eine 
Nachmittagsbetreuung für Schüler der 1. bis 4. Klassen an. 

9.9. Auf rund 500m² eröffnet die Firma Fressnapf im ece ihre 98. Filiale in 
Österreich. Mit gut 500 Mitarbeitern ist das ece zweitgrößter Arbeitgeber der Stadt. 

10.9. Mit neu positionierten Ortstafeln und einer 30 km/h-Beschränkung wollen die 
Gemeinden St. Lorenzen und Kapfenberg für mehr Verkehrssicherheit am Rainweg 
in Apfelmoar sorgen. 
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10.9. Der mit und für Jugendliche neu gestaltete Lindenplatz wird von 
Bürgermeisterin Brigitte Schwarz eröffnet und mit einem Fest für die junge 
Generation eingeweiht. 

 

 

 

 

10.9. „Ein himmlisches Genie“ so der Titel des Burgkonzerts im Stubenbergsaal, bei 
dem Werke von Wolfgang Amadeus Mozart zum Besten gegeben werden. 

13.9. Ein viersemestriger Lehrgang für Chorleitung startet an der Musikschule 
Kapfenberg. 

15.9. Die Firma Alutechnik Matauschek gewinnt für die Entwicklung ihres neuen 
Fenstersystems „Bionium“ den Wirtschaftspreis des Landes Steiermark und ist auch 
für den Staatspreis Innovation 2011 nominiert. 

15.9. Das Team der Stadtbücherei Kapfenberg organisiert einen großen, 
zweitägigen Bücherflohmarkt im Einkaufszentrum Interspar. 

17.9. Knapp 30 Jahre pflegte die Stadt Kapfenberg und das Pionierbataillon des 
Österreichischen Bundesheeres aus Leibnitz eine enge Partnerschaft. Nach 
Auflösung dieser Einheit gibt es weiterhin sehr enge Kontakte der Stadtgemeinde 
zum Militärkommando Steiermark und der Stellungskommission. 

17.9. Die Ausstellung „Wildlife Fotografien des Jahres 2009“ präsentiert bis 7.11. 
alle preisgekrönten Fotos aus einem der berühmtesten Fotowettbewerbe der Welt. 

18.9. Die Stadtfeuerwehr Kapfenberg lädt zum Rüsthausfest mit Saugrillen, 
Kinderprogramm und Musik ein. 

19.9. Die bekannte Jazz-Formation „Body & Soul“ ist bei einem Brunch im 
Spiel!Raum zu hören. 
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19.9. Auf der hohen Pötschen findet eine Bergmesse und die Segnung des neuen 
Hubertuskreuzes statt. 

21.9. Anlässlich des 90. Geburtstages von Architekt Ferdinand Schuster, der die 
Stadt nach dem 2. Weltkrieg entscheidend mitgeprägt hat, findet in der Pfarrkirche 
Maria König am Schirmitzbühel ein Gedenkkonzert statt. 

22.9. Der neue Schmiedebetrieb bei Böhler Edelstahl in Kapfenberg geht wie 
geplant in Betrieb. Mit 130 Millionen Euro handelt es sich um die größte Investition, 
die je am Standort Kapfenberg getätigt wurde. 

 

 

22.9. Ein Bauprojekt der besonderen Art realisiert die Brucker 
Wohnbaugenossenschaft in der Kapfenberger Schmiedgasse. Um rund 3,5 Millionen 
Euro entsteht dort mit einem Institut für Orthopädie, Seniorenwohnungen und 
Dienstleistungen ein neues „Tor zur Altstadt“. 

23.9. Die neuen Mehrheitsverhältnisse im Gemeinderat spiegeln sich durch 
teilweise recht gegensätzliche Debattenbeiträge wider. Wichtig ist der Beschluss des 
Nachtragsvoranschlages im Rahmen des laufenden Budgets für 2010. 

23.9. Im Einkaufszentrum Interspar in Diemlach eröffnet NKD eine neue Filiale und 
bietet trendige Mode zum Discountpreis an. 

23.9. An drei Terminen werden die digitalisierten historischen Filme von Kapfenberg 
speziell für junge Menschen aufbereitet. 

25.9. 51 Mitglieder der Rotkreuz- und Feuerwehrjugend im Alter von 10 bis 16 
Jahren treffen sich zum ersten „Tag der Jugend“ und stellen ihr Können in einer 
spektakulären und realistisch dargestellten Nachtübung unter Beweis. 

25.9. Die Bands „New Riot“, „Betty Pages“, „Flying Age“ und „Remind“ geben im 
Spiel!Raum beim Konzert „Our City - Our Sound 2“ ordentlich Gas. 
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25.9. Das Lazarus-Altenhilfswerk Kapfenberg veranstaltet in der Pfarre St. Oswald 
sein traditionelles Benefizkonzert. Musikalisch unterhalten die Werkskapelle Böhler 
Edelstahl und die Volksmusik Trippl. 

26.9. Es erfolgt die Wahl des Steiermärkischen Landtages. In Kapfenberg machen 
56,5% der Wahlberechtigten von ihrem Stimmrecht Gebrauch. 

 

Oktober 

1.10. Im Rahmen eines arbeitspolitischen Projektes säubern acht 
langzeitarbeitslose Personen über die BIG-Bruck/Mur Dienstleistungs GmbH das 
gesamte Stadtgebiet und die Wanderwege. Insgesamt sammelt die Gruppe in 5 
Monaten 4,5 Tonnen Müll. 

 

 

2.10. Im Festsaal des Hotels Böhlerstern findet wieder die beliebte 
Tanzveranstaltung „Oldies Night“ statt. 

3.10.  Ein echter Schlager ist die Begegnung SV Superfund Kapfenberg gegen SK 
Rapid Wien im Franz-Fekete-Stadion. Das Spiel endet torlos 0:0. 

3.10. Nur knapp am Sieg vorbei laufen die Kapfenberger Athleten bei den 
österreichischen Straßenlaufmeisterschaften im Wiener Prater. David Brunner 
erreicht in der U20 über 10 Kilometer so wie die Mädchenmannschaft in der 
Besetzung Grubesic, Matzinger und Dornhofer Platz 2. KSV-ece-LA ist auch 2010 
der beste steirische Leichtathletikverein. 

4.10. Sozialminister Rudolf Hundstorfer verleiht der Stadt Kapfenberg das Prädikat 
„Seniorenfreundliche Gemeinde“. Ausschlaggebend für diese Auszeichnung sind die 
zahlreichen Initiativen und das Engagement der Stadt für die ältere Bevölkerung. 

7.10. 150 Kapfenberger Blumenfreunde beteiligten sich auch heuer wieder am 
städtischen Blumenschmuckwettbewerb. Bürgermeisterin Brigitte Schwarz bedankt 
sich bei allen Teilnehmern im Rahmen der Preisverleihung für das Engagement. 
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7.10. Im NTK findet die Vernissage zur Ausstellung „Abstrakte Ge(o)danken“ von 
Michael Grath statt. 

8.10. Bürgermeisterin Brigitte Schwarz besucht die Volksschule Walfersam 
(Ganztagesschule mit Nachmittagsbetreuung) und deren neue Schulleiterin Gertrud 
Vorcnik, die über viele den Unterricht fördernde Initiativen der Lehrenden informiert. 

8.10.  Das Stadtmuseum im KUlturZentrum wird zum zweiten Mal in Folge mit dem 
österreichischen Museumsgütesiegel ausgezeichnet, das nun wiederum 5 Jahre 
Gültigkeit besitzt. 

8.10. 9 Feuerwehren, das Rote Kreuz und die Polizei finden sich zur 
Abschnittsübung „Unteres Mürztal“ in Kapfenberg-Diemlach ein. 

8.10. Der bekannte deutsche Comedian Rick Kavanian tritt mit seinem Programm 
„Ipanema“ im Spiel!Raum auf. 

9.10. Die Kapfenberg Bulls haben über die Sommerpause ein neues Team rund um 
die österreichischen Stammspieler aufgebaut und starten mit 4 US-Legionären in die 
neue Saison. Ziel ist ein Platz unter den Top 4. 

10.10. Die Staffel Bruck/Mur der Österreichischen Rettungshundebrigade weiht den 
neuen Trainingsplatz im Werk VI hinter der Fachhochschule mit einer Vorführung der 
Rettungshunde ein. 

11.10. Über eine Spende in der Höhe von € 6.000,- vom Rotary Club freut sich die 
Vorsitzende der Victory Krebsselbsthilfe Kapfenberg Gabi Podolan. 

11.10. KSV-Triathlet Mario Friesenbichler bleibt bei der offiziellen Ironman 
Weltmeisterschaft auf Hawaii genau 1 Sekunde unter der 10-Stunden-Schallmauer. 
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12.10. Krisun, die Krisenunterbringungsstelle für Kinder und Jugendliche in 
Kapfenberg, freut sich über einen Drehfußballtisch, der mit dem Erlös eines Konzerts 
von Musikern der FH Joanneum gesponsert wurde. 

13.10. Der Kapfenberger Extrembergsteiger Helmut Linzbichler erzählt im Rahmen 
seines Multivisionsvortrages über seine Besteigung der höchsten Gipfel aller 7 
Kontinente. 

14.10. Unter dem Titel „Concerto serenissimo“ findet ein Burgkonzert mit Musik der 
italienischen Spätrenaissance im Stubenbergsaal statt. 

15.10. Carina Klemmer präsentiert das Buch „Kaiser, Krieg & Kamera“ mit 
Aufnahmen ihres Großvaters Franz Pachleitner, der Fliegerfotograf im 1. Weltkrieg 
gewesen ist und seine Erlebnisse in Tagebüchern festgehalten hat. 

17.10. Das Jugendheim der Evangelischen Kirche in Kapfenberg, ein Ort der 
Begegnung und Heimstätte für viele Jugendliche, feiert sein 60-jähriges Jubiläum. 

18.10. In der Woche „Österreich liest – Treffpunkt Bibliothek“ wird die Schulbibliothek 
„lies mich doch!“ in der Volkschule Dr. Jonas in Walfersam neu eröffnet. 

18.10. Im Spiel!Raum begeistert das Märchen-Comic-Musiktheater „Das tapfere 
Schneiderlein“ nach Grimm von und mit Mathias Schuh Kinder ab 4 Jahren. 

19.10. Im Kindergarten Walfersam wird das bislang einzigartige Pilotprojekt 
„Klimaschutz im Kindergarten“ erfolgreich umgesetzt. 

21.10. In einer außerordentlichen Sitzung beschließt der Kapfenberger Gemeinderat 
mit 22:6 Stimmen eine Neupositionierung der gemeindeeigenen Wohn- und 
Geschäftsgebäude. Die Stadtgemeinde ist Eigentümerin von 1.214 Wohnungen 
sowie 27 Geschäftslokalen. Der Gemeinderat spricht sich mit einer deutlichen 
Mehrheit durch die SPÖ und ÖVP Mandatare für die Gründung der „Kapfenberger 
Immobilien Gesellschaft“ aus, welche zu 100% im Besitz der Stadtgemeinde 
verbleibt. 

                

 

 

 



Seite 39 
 

21.10. Einen Vortrag über „kulinarische Physik“ hält der bekannte Physiker Werner 
Gruber in der Bibliothek der Fachhochschule Joanneum Kapfenberg. 

21.10. Die Stadtgemeinde Kapfenberg lädt wieder alle 75-jährigen auf die Burg ein. 
100 Personen folgen der Einladung und verbringen einen gemütlichen Nachmittag 
bei Musik, Speis und Trank. 

22.10. Ingrid Mitterböck übergibt nach 13 Jahren ihre Funktion als Obfrau des von ihr 
mitbegründeten ISGS an Bürgermeisterin Brigitte Schwarz. 

22.10. Bürgermeisterin Brigitte Schwarz und Schulamtsleiter Peter Kobald statten der 
Volks- und Hauptschule Dr.-Theodor-Körner auf dem Schirmitzbühel einen Besuch 
ab und überzeugen sich von den gelungenen Sanierungsmaßnahmen, die sich auf 
rund € 3 Millionen belaufen. 

 

 

22.10. Unbegrenzte rhythmische Vielfalt in einer Mischung aus Pop, Jazz, Latin, 
fundiert in venezolanischer Folklore, präsentiert Sängerin Endrina Rosales mit ihrer 
gleichnamigen Band im Spiel!Raum. 

23.10. Zum Motto „Feierab`nd is´“ veranstaltet der Sängerchor Schirmitzbühel einen 
Liederabend im Festsaal Schirmitzbühel. 

24.10. Der Kapfenberger Tanzsportverein veranstaltet im Festsaal des Hotels 
Böhlerstern eine internationale Tanzsportgala in Lateinamerikanischen- und 
Standardtänzen mit Showprogramm, an der Paare aus 7 Nationen teilnehmen. 

26.10. Familie Handlos lädt wieder zum traditionellen Hoffest mit Feldmesse, 
Spezialitäten vom Bauernhof, Kinderprogramm und musikalischer Umrahmung. 

28.10. Mit zwei tollen Aktionen zeigen die Mädchen und Buben des Kapfenberger 
Kindergemeinderates eindrucksvoll, wie sehr das Thema Umweltschutz unsere junge 
Generation beschäftigt. 

28.10. Die beiden Volksmusikensembles der Musikschule Kapfenberg „Die 
Hafendorf-Geiger“ und das „Schirnhofer-Duo“ werden beim Alpenländischen 
Volksmusikwettbewerb in Innsbruck mit dem Prädikat „sehr gut“ ausgezeichnet. 
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28.10. Das 1. Abonnementkonzert ist ein Chopin-Klavierabend mit Pianistin Federica 
Valenta im Spiel!Raum. 

29.10. Bis spät in die Nacht wird bei der Kapfenberger „Music Night“ gefeiert. 11 Live-
Bands sorgen in 11 Lokalen bei freiem Eintritt für ausgelassene Stimmung. 

 

 

31.10. Mit einem Sieg und einer Niederlage startet das U16 Team in die erste Runde 
der österreichischen Basketballmeisterschaft. 

 

November 

1.11. Der Kapfenberger Wirtschaft werden die Einkaufsregion Kapfenberg und die 
neuen Einkaufsgutscheine vorgestellt. In einem professionell geführten 
Marketingbeirat sind alle zur Mitarbeit eingeladen. 

1.11.  Die Stadtgemeinde Kapfenberg ruft wieder zur großen Gedenkkundgebung 
auf dem Stadtfriedhof Kapfenberg auf. 

1.11. Die SPÖ Kapfenberg erweist den Opfern des Faschismus auf dem 
Stadtfriedhof die Ehre. 

4.11. Das Referat Öffentlichkeitsarbeit präsentiert in Zusammenarbeit mit dem 
Filmklub Kapfenberg die vierte Edition „Kapfenberg in alten Filmen“ mit einem 
Rückblick auf die 70er Jahre. 

4.11. „Seidenstraße & Pamir“ lautet der Titel einer Multimediashow im Spiel!Raum 
über das Motorradabenteuer von Heinrich W. Ekam. 

5.11. Für das in Kooperation mit der Nachbargemeinde Parschlug durchgeführte 
Projekt „Mein Herz und ich“ bekommt die Stadtgemeinde die Auszeichnung 
„Goldener Apfel 2010“ verliehen. 

5.11. „Tag der offenen Schule“ heißt es wieder an der land- und forstwirtschaftlichen 
Fachschule Hafendorf. 
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6.11. Im November empfangen die KSV Falken den LASK, SV Ried (20.11.) und SC 
Wiener Neustadt (27.11.) zu Heimspielen und wollen den Grundstein für den 
Klassenerhalt legen. 

7.11. Die U8-Falken unter Trainerin Mila Silva gewinnen den 20. Internationalen 
Hallencup in Gnas. 

7.11. Die Mannschaft Austria Kapfenberg/KSV II freut sich über den 
Herbstmeistertitel in der steirischen Landesliga. 

8.11. Das Kapfenberger ece gehört mit über 50 Shops zu den größten und 
modernsten innerstädtischen Shoppingcentern. Nach drei Quartalen im Jahr 2010 
schreibt das ece ein Umsatz-Plus von 7,1%. 

9.11. Auf 200m² eröffnet die Post eine völlig neu gestaltete Filiale am Kapfenberger 
Frechenerplatz. 

9.11. Seit 25 Jahren hilft die Wohnplattform Steiermark erwachsenen Menschen mit 
psychischen Erkrankungen selbständig zu wohnen. Bürgermeisterin Schwarz und 
Sozialstadträtin Putzgruber besuchen das neue Büro in der Kapfenberger Innenstadt. 

9.11. Gemeinsam mit der Stadtbücherei Kapfenberg organisiert der Europa-
Literaturkreis Kapfenberg zum Tagebuchtag 2010 die Veranstaltung „Wie war dein 
Tag? Super, geil oder grottenschlecht?“. 

10.11. Andrea Händler präsentiert im Spiel!Raum Kapfenberg ihr Kabarettprogramm 
„Das Schweigen der Händler“. 

10.11. Sepp Wohlmuth gibt mit seiner Panoramavision im Festsaal Schirmitzbühel 
Einblicke in das faszinierende Äthiopien. 

11.11. In Anerkennung seiner Verdienste um die Burg Oberkapfenberg wird der 
ehemalige Finanzstadtrat Helmut Jaksch in einer feierlichen Zeremonie von 
„Marktrichterin“ Brigitte Schwarz zum Ritter geschlagen. 
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11.11. Anton Markuszik in Winkl ist 100. Seinen Geburtstag feiert er gemeinsam mit 
seinen Familienmitgliedern, Bürgermeisterin Schwarz, Sozialstadträtin Putzgruber 
und Seniorenreferent Feistritzer. 

12.11. Ein hervorragendes Gitarrenquartett als musikalische Botschafter aus der 
Partnerstadt Frechen begrüßt Musikschuldirektor Helmut Traxler. 

11.11. Die Firma HGA Plus übergibt € 1.500,-, die im Rahmen eines Gewinnspiels 
auf der Brucker Messe eingenommen wurden, an Kerstin Willingshofer für die 
Anschaffung eines Treppenlifts. Das 17-jährige Mädchen sitzt im Rollstuhl. 

11.11. Ulrike Herrmann lädt zur Buchpräsentation und Diskussion „Hurra wir dürfen 
zahlen – Der Selbstbetrug der Mittelschicht“ in den Spiel!Raum ein. 

13.11. Im Festsaal Schirmitzbühel findet das steirische Sänger- und 
Musikantentreffen statt, das auch vom ORF Steiermark übertragen wird. 

13.11. Beim Maskenball „Black Night“ treffen sich Vampire, Zombies, Hexen, 
Gespenster etc. bei Live-Music und Disco im Ritterkeller auf der Burg 
Oberkapfenberg. 

15.11. „Kaiser Tunix“ ist ein phantasievolles, rasantes und komisches Theaterstück 
im Spiel!Raum für alle ab 4 Jahren. 

15.11. Pensionsrechtsexpertin Dr. Eleonore Hödl hält im ISGS einen Vortrag speziell 
für Frauen zum Thema „Wann kann ich in Pension gehen?“. 

16.11. Professor Franz M. Wuketits referiert im Spiel!Raum darüber „Wie der Mensch 
wurde, was er isst: Die Evolution menschlicher Ernährung.“. 

18.11. Die Gemysag übergibt im Rahmen einer kleinen Feier die neu sanierten 
Wohnhäuser Mürzbogen 6a und 6b. 

18.11. In der Volksschule Dr. Jonas ist Teamwork angesagt. Gemeinsam werden von 
Lehrern und Eltern 14 Tische und 56 Stühle, die von der Stadtgemeinde für den 
Speisesaal angekauft wurden, aufgebaut. Familie Haubenwaller unterstützt den 
Ankauf mit € 600,-. 
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18.11. Die Mitarbeiter des Projekts 50+ der Rotkreuz Ortsstelle Kapfenberg 
überreichen einer allein erziehenden Mutter einen Weihnachtsscheck über € 150,-. 

18.11. Die KSV-Falken laden die VINCO-Powerkids zu einem Training ein. Damit 
erfüllt sich ein lang gehegter Wunsch der Kinder, die Woche für Woche mit einem 
Sportpädagogen verschiedenste Sportarten ausprobieren. 

19.11. Bei der offiziellen Übergabe der neuen Schulküche in der Volks- und 
Hauptschule Schirmitzbühel kocht Bürgermeisterin Brigitte Schwarz mit 
Gemeinderäten und Schülern Spaghetti mit Fleischsauce. 

19.11. Beim Waldcafé Harrer findet wieder der stimmungsvolle Christkindlmarkt „Das 
Christkind in der Au“ statt. 

20.11. Das 2. Abonnementkonzert im großen Saal des Hotels Böhlerstern mit dem 
Titel „Messiah“ steht ganz im Zeichen des Komponisten Georg Friedrich Händel. 

20.11. In der Stadtpfarrkirche St. Oswald geht die 6. Gospelnacht, gestaltet von den 
Kapfenberger Gospelsingers, über die Bühne. 

20.11. Insgesamt 13 Basketballteams begeistern mit tollen Leistungen beim Bulls-
Minifestival in der BG/BRG/BORG Sporthalle. 

21.11. Die Stadtkapelle Kapfenberg unter der Leitung von Kapellmeister Siegfried 
Gass spielt im Festsaal Schirmitzbühel einen Dämmerschoppen. 

24.11. Nach dem großen Erfolg im Vorjahr gastiert das Internationale 
Kinderfilmfestival auch heuer wieder in der Steiermark. Neben Graz, Liezen und 
Eibiswald laufen im Kinocenter Kapfenberg preisgekrönte Filme. 

 

 

24.11. Mitglieder des Europa-Literaturkreises Kapfenberg lesen im ehemaligen 
Sparkassengebäude an drei aufeinander folgenden Tagen Texte über Hoppalas bei 
den Vorbereitungen und Feiern des Weihnachtsfestes. 
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25.11. Großes Interesse herrscht bei der AUVA - Winteraktion, bei der Schüler im 
Rathaus neue Schihelme, -brillen und Protektoren günstig erwerben können. 

25.11. Bis 28.11. präsentieren wieder Aussteller ihre Waren beim vorweihnachtlichen 
Kunsthandwerksmarkt auf der Burg Oberkapfenberg. 

25.11. Die FAB Produktionsschule Kapfenberg ist mit einem Adventstand vor dem 
ece vertreten. 

27.11. Auf 70 m² eröffnet Hausmann Leder eine Filiale im ece und schließt damit eine 
Angebotslücke im Großraum Kapfenberg-Bruck. 

28.11. Mocca Café Bar präsentiert eine Jazz Matinee mit der „Upper Styrian Big 
Band Folk“. 

30.11. Die Dreharbeiten zum Kurzspielfilm „Zwickmühle“ von Regisseur Christian 
Egger werden nach 9 Monaten abgeschlossen. Die Premiere des Films findet bei der 
Filmklubmeisterschaft statt. 

 

Dezember 

1.12. Um den erhöhten Energiebedarf weiterhin sicherstellen zu können, bauen die 
Stadtwerke Kapfenberg das Stromnetz weiter aus und investieren immense Summen 
in 20-kV-Kabelleitungen. Eine dieser neu errichteten Leitungen reicht von der 
Kraftwerkszentrale Au bis in den Industriepark. 

2.12. Großes Interesse zeigt die Öffentlichkeit an den Ergebnissen des 
Kapfenberger Kindergemeinderates. 

3.12. Der Advent in Kapfenberg hat auch im heurigen Jahr wieder einiges zu bieten. 
Weihnachtsmarkt und Weihnachtsbühne sorgen bis 19. Dezember für Unterhaltung 
bei Groß und Klein. 

3.12. Barbara Geltewa ist mit 103 Jahren die älteste Kapfenbergerin aller Zeiten. 
Die rüstige Jubilarin war noch im Sommer auf Urlaub in Lignano. 
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4.12. „Soldat des Jahres“ darf sich der Kapfenberger Berufssoldat Andreas Trummer 
nennen, nachdem er mit vier Kollegen einen Schwerverletzten in letzter Minute findet 
und so zum Lebensretter wird. 

4.12. Eine zweitägige, sehr stimmungsvolle Weihnachtsausstellung, umrahmt von 
einer Lesung, ist in der Fritzmühle zu bestaunen. 

4.12. Die U9 Jungfalken gewinnen das Turnier der Admira mit einem Finalsieg über 
den SC Magna Wr. Neustadt. 

7.12. Bürgermeisterin Brigitte Schwarz verleiht namens der Stadt wieder 
Sportehrenzeichen mit Urkunden an verdiente Sportler, Trainer und Funktionäre. 

 

 

7.12. Robert Misik präsentiert sein Buch „Anleitung zur Weltverbesserung“ im 
KUlturZentrum und lädt sein Publikum zur anschließenden Diskussion ein. 

7.12. Über 100 Talente bewerben sich für insgesamt 18 Plätze in der 
Teamsportakademie Sparte Fußball. 

8.12. Mit der Unterstützung der Kinder der Volksschule Dr.-Theodor-Körner und der 
Gruppe „Brucker Saitenklang“ gibt der Sängerchor Schirmitzbühel ein Adventkonzert 
im Festsaal Schirmitzbühel. 

8.12. Der Singkreis Kapfenberg veranstaltet Adventkonzerte in der Pfarrkirche St. 
Oswald und in der Evangelischen Pfarrkirche. 

9.12. Im Stubenbergsaal findet das letzte Burgkonzert „American Christmas“ mit 
Musik und Lyrik aus Nordamerika um 1850 statt. 

10.12. Die ehrenamtlichen Mitglieder der Bergrettung Ortsstelle Kapfenberg feiern die 
Eröffnung ihrer neuen Dienststelle neben der MVG in der Wiener Straße 40. 
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10.12. In der 1. Bundesliga hat ece-KSV-GRILL Tischtennis Platz 4 im Visier. Die 
beiden Landesligateams veranstalten einen Paarlauf zum Titel, der auch den 
Wiederaufstieg in die 2. Bundesliga bringen soll. 

10.12. KSV-Badminton könnte mit einem Aufstieg in die Landesliga 
Vereinsgeschichte schreiben. Jungstar Florian Zand siegt beim steirischen Schüler- 
und Jugendturnier in Weiz und setzt sich beim KSV-Weihnachtsturnier gegen seinen 
Vereinskollegen Haris Masovic durch. 

11.12. Das U12-Fußballteam geht als Sieger beim Futsal-Heimturnier in der 
BG/BRG/BORG Sporthalle hervor. 

13.12. Ein Zubau lässt die Jugend am Werk Tageswerkstätte um rund 180m² 
wachsen und bietet ein neues Pflegebad, einen modernen Lift, zwei neue 
Betreuungsräume und einen Proberaum für die Band „Hardworker“. 

13.12. Eine berührende, verzaubernde und herzerwärmende Weihnachtsgeschichte 
ist „Wendelin, der Schneemann“ von und mit Stefan Krach für alle ab 4 Jahren. 

14.12. In der letzten Sitzung des Gemeinderates steht die Debatte und 
Beschlussfassung des Haushaltsvoranschlages 2011 im Mittelpunkt einer 
umfangreichen Tagesordnung. Mit den Stimmen von SPÖ und ÖVP wird ein 
ausgeglichenes Budget beschlossen. 

16.12. Bei der Aktion „1 Million Sterne“ erstrahlen in ganz Österreich tausende 
Kerzen als Zeichen der Solidarität. Auch der Kapfenberger Hauptplatz ist wieder hell 
erleuchtet. Der Erlös geht an Einrichtungen der Caritas. 

17.12. Tödlich endet ein tragischer Unfall im Wirtschaftshof des neuen 
Dienstleistungszentrums. Hubert Harrer, seit über 10 Jahren Mitarbeiter der 
Stadtgemeinde, wird von einem ausfahrenden Arbeitsfahrzeug überfahren. 

18.12. Die besten Pressebilder des Jahres 2009 sind im KUlturZentrum Kapfenberg 
ausgestellt. „World Press Photo“ ist der weltweit größte und renommierteste 
Wettbewerb für Bildjournalismus. 
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20.12. Nach Anton Markuszik und Barbara Geltewa ist nun Angela Kinkopf die dritte 
im Bunde der 100-jährigen. 

21.12. Bürgermeisterin Schwarz und Stadtamtsdirektor Schweighardt übergeben an 
Chefinspektor Arnold Loidl von der Stadtpolizei den Schlüssel für einen neuen 
modernen VW Sharan als Einsatzfahrzeug. 

 

21.12. Im 77. Lebensjahr verstirbt der ehemalige ÖVP-Vizebürgermeister Josef 
Peganz. Bis zu seinem unerwarteten Ableben war Peganz auch Obmann des 
Langsamlauf- und Gehtreffs. 

23.12. Der erst 16 Jahre alte Teamsportakademiespieler Ylli Sallahyi wechselt für 
eineinhalb Saisonen als Leihspieler zu Bayern München. 

31.12. Nach 23 Jahren scheidet Nikolaus Pichler aus dem Gemeindedienst aus. 
Pichler war an der Installierung des Nachwuchsmodells und der Teamsportakademie 
beteiligt, gründete von Kapfenberg ausgehend die steirischen Fußballcamps und 
brachte immer wieder Veranstaltungs-Highlights nach Kapfenberg. 

31.12. Mit einer großen Silvesterparty, Musik von der Band „Bratlfett´n“ und einem 
Feuerwerk von der Burg geht am Kapfenberger Hauptplatz das Jahr 2010 zu Ende. 
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2 Naturverhältnisse 
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2.1 Geographische Lage 
 

 

 

1. Geographische Lage

Geographische Breite Geographische Länge

47º   26'   39"   nördlich 15º   17'   11"   östlich von

      Greenwich

H ö h e n m a r k e n

Seehöhe: Volkschule - Stadt, Wienerstraße      501 m

Höchste Erhebung ist der Floning 1.583 m

Tiefster Punkt ist die Mürz an der

Gemeindegrenze Kapfenberg - Bruck/Mur 483 m

Schloßberg  (Loreto) 693 m

Diemlachkogel 714 m

Emberg 917 m

Fischerwand 975 m

Fläche: 6.125,07

Umfang der Gemeindegrenze:  45,3
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2.2 Temperatur der Luft 
 

Monate niedrigste höchste

  Jänner -16        4        

  Februar -12        10        

  März -12        17        

  April -2        20        

  Mai 6        24        

  Juni 8        34        

  Juli 9        34        

  August 7        29        

  September 6        22        

  Oktober -5        19        

  November -10        16        

  Dezember -15        4        
 

 
2.3 Niederschläge 

 

T a g e    m i t

Monate Regen Gewitter Schnee Nebel

  Jänner 0        0        6        1        

  Februar 2        0        3        0        

  März 0        0        2        0        

  April 3        0        1        0        

  Mai 10        3        0        0        

  Juni 5        1        0        0        

  Juli 4        3        0        0        

  August 8        2        0        0        

  September 6        1        0        0        

  Oktober 2        0        0        0        

  November 4        0        3        4        

  Dezember 0        0        6        1        
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Stadtgebiet 
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2.4 Stadtgebiet nach Katastralgemeinden 

Stadtgebiet nach Katastralgemeinden

4%
4% 5%

8%

14%

4%

10%

3%
7%

14%

13%

5%

9%

               Kapfenberg

               Arndorf

               Deuchendorf

               Diemlach

               Einöd

               Hafendorf

               Krottendorf

               Pötschach

               Pötschen

               Schörgendorf

               St.  Martin

               Stegg

               Winkl
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2.5 Kulturflächenausweis der Stadtgemeinde 
 

 

F l ä c h e   i n   h a

Bauflächen Landwirtschaflich Gärten Unproduktive u.

Katastralgemeinde (Gebäude u. genutzte (Erholungs- Wald Gewässer sonstige insgesamt

begrünte Flächen) Grundflächen flächen) Flächen

     Kapfenberg 58,77        25,27        8,44   271,96    15,02    32,64        412,10    

     Arndorf 6,56        33,03        1,12   136,75    0,85    3,33        181,64    

     Deuchendorf 123,79        208,93        11,70   195,07    9,31    41,92        590,72    

     Diemlach 26,88        22,70        2,60   133,57    8,46    35,79        230,00    

     Einöd 6,36        44,71        0,17   767,11    4,58    7,67        830,60    

     Hafendorf 117,20        93,51        9,51   195,74    8,05    43,47        467,48    

     Krottendorf 22,77        51,40        3,16   196,45    5,83    53,02        332,63    

     Pötschach 19,94        76,28        0,00   116,40    6,43    46,38        265,43    

     Pötschen 2,60        84,89        0,00   151,89    0,00    2,98        242,36    

     Schörgendorf 48,17        146,89        0,91   335,03    7,07    22,53        560,60    

     St. Martin 62,85        22,51        2,24   187,03    6,57    45,88        327,08    

     Stegg 9,06        86,98        0,00   708,43    3,77    16,69        824,93    

     Winkl 34,58        175,53        3,52   585,73    7,91    52,23        859,50    

insgesamt 539,53        1.072,63        43,37   3.981,16    83,85    404,53        6.125,07    

Laut  Erhebung  im  Vermessungsamt  Bruck a.d. Mur,  Stand  Ende  2010  
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2.6 Öffentliche Straßen, Radwege und Fußgängerzonen 
 

 

Straßen Gesamt- Darunter   von   der   Gemeinde   erhalten nicht von 

Radwege länge Straßen Rad- Fußgänger- Abgang der Gemeinde 

u. Fuß- bzw. Länge befestigte Decken wege zonen im erhaltene

gängerzonen fläche Fläche staubfrei nicht staubfrei im Gemeindegbiet Berichtsjahr Straßen

2  0  1  0

Länge in m 214.900 153.646 20.981 275 -3.977 31000

Fläche in m² 1.196.998 737.998 39.299 3.300 -40.617 272.158

2  0  0  9

Länge in m 188.623 157.623 20.981 275 64 31000

Fläche in m² 1.050.773 778.615 39.299 3.300 413 272.158

111.958

259.049

113.510 18.880

583.441

92.756 43.611

476.967

Daten wurden Ende 2010 aus den Ergebnissen von GIS einspielungen korrigiert. Teilweisen waren bis 2009 bereits schon zugewachsene Wege im Straßenverzeichnis
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2.7 Kanalisation 
 

Straßen- Haus- Anschlußgrad der Zahl der Entsorgung des 

Jahre kanäle in m Bevölkerung in % Senkgruben Grubenräumgutes

2010 137.574 39.660 (+) 39 landwirtschaftliche

2009 137.574 39.560 (+) 41 Nutzung und

2008 137.574 39.560 (+) 41 Kompostierung

(+) einschließlich der Hauskläranlagen und Sickergruben

99.0%

99.0%

99.0%
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2.8 Brücken und Durchlässe 

Stahl und Sonstige Rohr-

Besitzer Stahlbeton Stahlbeton Holz Brücken durchlässe zusammen

     Bund 29 3 0 1 3 36

  

     Land 7 0 0 0 0 7

  

     Gemeinde 35 4 17 8 8 72

  

     Privat 10 3 1 12 1 27

  

     Ö B B 13 0 0 4 0 17

2 0 1 0 94 10 18 25 12 159

2 0 0 9 94 10 18 25 12 159

2 0 0 8 94 10 18 25 12 159
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2.9 Müllanfall und -beseitigung 
 Entsorgt   durch  Entsorgt   durch

Gesamt- Deponierung Gesamt- Deponierung
M ü l l a n f a l l menge Kompo- bzw.Abholung menge Kompo- bzw.Abholung

2010 stierung durch Sammler 2009 stierung durch Sammler
i  n    T  o  n  n  e  n  i  n    T  o  n  n  e  n

     Sammlung ,Verwertung und
     Entsorgung von Systemmüll 
     und biogenen Abfällen
  Restmüll (Hausmüll) 3.117        3.117        3.060        3.060        
  Sperrmüll 658        658        599        599        
  Biogene Abfälle 1.658        1.658        1.654        1.654        
  Grünabfälle 780        780        713        713        
  Bauschutt 525        525        459        459        
  Problemstoffe 45        45        48        48        

     Sammlung und Entsorgung
     verwertbarer Altstoffe
  Papier, Pappe, Karton 1.900        1.900        1.930        1.930        
  Hohlglas, weiß und bunt 472        472        467        467        
  Alteisen, Dosen u. sonstige Metallabfälle 218        218        279        279        
  Altholz und Holzabfälle 597        597        657        657        
  Leichtfraktion (Kunststoffe, Verpackungen aus
  Verbundmateralien, Styropor) 629        629        594        594        

zusammen 10.599        2.438        8.161        10.460        2.367        8.093        

 Getrennte Sammlung von Problemstoffen
          Altmedikamente
          Alttextilien
          Motoröle (Altöle)
          Leuchtstofflampen
          Sonstige Konsumbatterien
          Bildschirme
          Elektrische und elektronische Geräte
          Kühlgeräte (mit Kühlmittel)
          Sonstige feste Problemstoffe

zusammen 352

2 2

328

13

53
59

43
48

94

45

2010

14
1
5
51

in Tonnen 

80
36

In Tonnen

116
16
2

2009
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3 Bevölkerung 
 

3.1 Fortschreibung des Bevölkerungsstandes 
d a v o n  m i t d a v o n  m i t

Bevölkerung Gesamt- Bevölkerung
Jahr am Haupt- weiterer zunahme am Haupt- weiterer

Jahresanfang wohnsitz Wohnsitz bzw.-abnahme Jahresende wohnsitz Wohnsitz
1810 3.034       

1900 5.968       

1910 10.335       

1920 12.576       
1923 11.195       

1934 11.098       

1939 18.951       

1942 21.688         (+)   3.535 25.223       

1943 25.223         (+)   1.339 26.562       

1944 26.562         (+)   2.988 29.550       

1945 29.550         (-)    8.598 20.952       

1946 20.952         (-)    1.864 19.088       

1947 19.088         (+)      711 19.799       

1948 19.799         (+)   2.786 22.585       

1949 22.585         (+)   1.250 23.835       

1950 23.835         (+)   1.021 24.856       

1951            *)  24.073   (+)      203 24.276       24.209       67           

1952 24.276       24.209       67             (-)       238 24.038       23.862       176           

1953 24.038       23.862       176             (-)       322 23.716       23.491       225           

1954 23.716       23.491       225             (+)      223 23.939       23.420       519           
1955 23.939       23.420       519             (+)      594 24.533       23.609       924           

1956 24.533       23.609       924             (+)      592 25.125       23.520       1.605           

1957 25.125       23.520       1.605             (-)       205 24.920       23.992       928           

1958 24.920       23.992       928              (-)    456 24.464       24.174       290          

1959 24.464       24.174       290          (+)    74 24.538       24.253       285          

1960 24.538       24.253       285              (+)     299 24.837       24.602       235          
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d a v o n  m i t d a v o n  m i t

Bevölkerung Gesamt- Bevölkerung

Jahr am Haupt- weiterer zunahme am Haupt- weiterer

Jahresanfang wohnsitz Wohnsitz bzw.-abnahme Jahresende wohnsitz Wohnsitz

1961 24.837       24.602       235              (-)    105 24.732       23.993       739          

1962 24.732       23.993       739              (+)   360 25.092       24.330       762          

1963 25.092       24.330       762              (+)   160 25.252       24.567       685          

1964 25.252       24.567       685              (+)   584 25.836       24.989       847          

1965 25.836       24.989       847              (+)   502 26.338       25.254       1.084          

1966 26.338       25.254       1.084              (+)   210 26.548       25.418       1.130          

1967 26.548       25.418       1.130              (-)    183 26.365       25.498       867          

1968 26.365       25.498       867              (+)   154 26.519       25.529       990          

1969 26.519       25.529       990              (+)     75 26.594       25.369       1.225          

1970 26.594       25.369       1.225              (+)   265 26.859       25.346       1.513          

1971 26.859       25.346       1.513              (+)   338 26.521       25.967       554          

1972 26.521       25.967       554              (+)   192 26.713       25.833       880          

1973 26.713       25.833       880              (+)   334 27.047       25.742       1.305          

1974 27.047       25.742       1.305              (+)     11 27.058       26.014       1.044          

1975 27.058       26.014       1.044              (-)    178 26.880       26.009       871          

1976 26.880       26.009       871              (+)       4 26.884       25.853       1.031          

1977 26.884       25.853       1.031              (-)      51 26.833       25.695       1.138          

1978 26.833       25.695       1.138              (-)        8 26.825       25.657       1.168          

1979 26.825       25.657       1.168              (-)      62 26.763       25.687       1.076          

1980 26.763       25.687       1.076              (-)    331 26.432       25.413       1.019          

1981 26.432       25.413       1.019              (-)   161 26.271       25.660       611         

1982 26.271       25.660       611              (+)    84 26.355       24.539       1.816         

1983 26.355       24.539       1.816              (-)   337 26.018       24.314       1.704         

1984 26.018       24.314       1.704              (-)   232 25.786       24.145       1.641         

 

 



Seite 65 
 

 

 

d a v o n  m i t d a v o n  m i t

Bevölkerung Gesamt- Bevölkerung

Jahr am Haupt- weiterer zunahme am Haupt- weiterer

Jahresanfang wohnsitz Wohnsitz bzw.-abnahme Jahresende wohnsitz Wohnsitz

1985 25.786       24.145       1.641              (-)     89 25.697       23.996       1.701         

1986 25.697       23.996       1.701              (-)     92 25.605       23.898       1.707         

1987 25.605       23.898       1.707              (-)   391 25.214       23.652       1.562         

1988 25.214       23.652       1.562              (-)   168 25.046       23.436       1.610         

1989 25.046       23.436       1.610              (-)   146 24.900       23.315       1.585         

1990 24.900       23.315       1.585              (+)    12 24.912       23.372       1.540         

1991 24.912       23.372       1.540              (+)  110 25.022       23.519       1.503         

1992 25.022       23.519       1.503              (+)  149 25.171       23.719       1.452         

1993 25.171       23.719       1.452              (-)     97 25.074       23.627       1.447         

1994 25.074       23.627       1.447              (-)   130 24.944       23.486       1.458         

1995 24.944       23.486       1.458              (-)   232 24.712       23.064       1.648         
1996 24.712       23.064       1.648              (-)   106 24.606       22.985       1.621         
1997 24.606       22.985       1.621              (-)   158 24.448       22.812       1.636         
1998 24.448       22.812       1.636              (-)   212 24.236       22.561       1.675         
1999 24.236       22.561       1.675              (-)   209 24.027       22.427       1.600         
2000 24.027       22.427       1.600              (-)   171 23.856       22.321       1.535         
2001 23.856       22.321       1.535              (-)   328 23.528       22.143       1.385         
2002 23.528       22.143       1.385              (-)    22 23.506       22.116       1.390         
2003 23.506       22.116       1.390              (-)    89 23.417       21.929       1.488         
2004 23.417       21.929       1.488              (+)  148 23.565       21.987       1.578         
2005 23.565       21.987       1.578              (+)    34 23.599       22.061       1.538         
2006 23.599       22.061       1.538               (-)    59 23.540       21.944       1.596         
2007 23.540       21.944       1.596               (-)    16 23.524       21.891       1.633         
2008 23.524       21.891       1.633              (+)   34 23.558       21.904       1.654         
2009 23.558       21.904       1.654              (-)    87 23.471       21.852       1.619         
2010 23.471       21.852       1.619             (+)   86 23.557       21.874       1.683          
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3.2 Volkszählungsergebnisse 
3.2.1 Volkszählungsergebnisse ab 1869 

 

Wohnbevölkerung

Volkszählung Wohnbevölkerung auf  km² 

15.05.2001 22.233 363

15.05.1991 23.380 382

12.05.1981 25.716 420

12.05.1971 26.001 425

21.03.1961 23.894 390

01.06.1951 23.789 389

17.05.1939 15.304 250

22.03.1934 13.369 218

07.03.1923 13.542 221

31.12.1910 10.110 165

31.12.1900 6.071 99

31.12.1890 4.368 71

31.12.1880 3.766 62

31.12.1869 3.034 50

Katasterfläche der Gemeinde mit dem Gebietsstand
vom  15. Mai  2001:   61'23  km²

Volkszählungsergebnisse 
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3.2.2 Wohnbevölkerung nach Alter und Geschlecht 2001 

 

Wohnbevölkerung 
Insgesamt

Kapfenberg Bezirk Bruck an der Mur Steiermark

0-14 Jahre 3.195 9.442 191.715

15 - 59 Jahre 13.433 39.173 727.802

60 Jahre und mehr 5.605 16.376 263.786

Summe 22.233 64.991 1.183.303

Wohnbevölkerung 
Männlich

Kapfenberg Bezirk Bruck an der Mur Steiermark

0-14 Jahre 1.670 4.857 98.386

15 - 59 Jahre 6.737 19.653 367.871

60 Jahre und mehr 2.364 7.006 108.175

Summe 10.771 31.516 574.432

Wohnbevölkerung 
Weiblich

Kapfenberg Bezirk Bruck an der Mur Steiermark

0-14 Jahre 1.525 4.585 93.329

15 - 59 Jahre 6.695 19.520 359.931

60 Jahre und mehr 3.242 9.370 155.611

Summe 11.462 33.475 608.871

Wohnbevölkerung nach Alter und Gechlecht 2001
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3.2.3 Bevölkerungsentwicklung 1869 - 2006 

 

Jahr Kapfenberg Bezirk Bruck an der Mur Steiermark

1869 3.034 29.636 720.809

1880 3.766 31.272 777.453

1890 4.368 33.178 828.375

1900 6.071 36.649 889.017

1910 10.110 45.075 957.610

1923 13.542 50.363 978.816

1934 13.369 51.208 1.014.920

1939 15.304 53.683 1.015.054

1951 23.789 69.238 1.109.335

1961 23.894 69.238 1.137.865

1971 26.300 73.855 1.195.023

1981 25.716 71.330 1.186.525

1991 23.380 67.774 1.184.720

2001 22.233 64.991 1.183.303

2006 22.020 64.008 1.202.087

Bevölkerungsentwicklung 1869 - 2006
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3.2.4 Haushalte nach Haushalstyp 2001 

 

Haushalte Kapfenberg Bezirk Bruck an der Mur Steiermark

mit 1 Person 3.805 9.433 143.184

mit 2 Personen 3.575 9.135 130.714

mit 3 Personen 1.684 4.996 83.474

mit 4 Personen 1.018 3.498 68.219

mit 5 Personen 252 963 25.566

mit 6 Personen 83 304 10.902

mit 7 Personen 17 101 4.392

mehr als 7 Personen 11 47 2.369

Summe: 10.445 28.477 468.820

Haushalte nach Haushaltstyp 2001
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3.2.5 Arbeitsstätten 2001/1991 nach Beschäftigtengrößengruppen 

 

Arbeitsstätten
 mit Beschäftigten:

2001 1991 2001 1991 2001 1991

0 186 137 720 553 14.796 8.843

1 106 114 458 414 8.822 7.270

2--4 215 184 712 710 13.913 11.790

5--9 130 95 451 373 8.077 6.410

10--19 88 47 254 165 4.217 3.375

20--49 52 47 125 126 2.443 2.045

50--99 17 14 40 43 727 645

100--199 9 7 17 12 312 274

200-499 5 4 10 9 181 155

500-999 1 0 3 2 40 35

1000 u. mehr 1 2 1 2 16 16

SUMME: 810 651 2.791 2.409 53.544 40.858

Arbeitsstätten 2001 / 1991 nach Beschäftigtengrößengruppen

Kapfenberg Bezirk Bruck an der Mur Steiermark
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3.2.6 Bevölkerung nach Siedlungsgebiet 

Hauptwohnsitz Nebenwohnsitz

Siedlungsgebiet männlich weiblich gesamt männlich weiblich gesamt insgesamt

     Arndorf 247     236     483     15     24     39     522     

     Diemlach 1.129     1.108     2.237     59     54     113     2.350     

     Hochschwabsiedlung 914     920     1.834     54     66     120     1.954     

     Innenstadt 858     895     1.753     88     52     140     1.893     

     Mürzbogen 516     539     1.055     20     20     40     1.095     

     Redfeld 1.163     1.265     2.428     96     95     191     2.619     

     Schirmitzbühel 3.496     3.702     7.198     412     254     666     7.864     

     Walfersam 2.055     2.302     4.357     196     143     339     4.696     

     Winkl 268     261     529     21     14     35     564     

insgesamt 10.646     11.228     21.874     961     722     1.683     23.557     
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Bevölkerung nach Siedlungsgebiet

2.350     

1.954     

1.095     

2.619     

7.864     

4.696     

522     

1.893     

564     

0     500     1.000   1.500   2.000   2.500   3.000   3.500   4.000   4.500   5.000   5.500   6.000   6.500   7.000   7.500   8.000   8.500   

     Arndorf

     Diemlach

     Hochschwabsiedlung

     Innenstadt

     Mürzbogen

     Redfeld

     Schirmitzbühel 

     Walfersam

     Winkl



Seite 73 
 

3.2.7 Bevölkerung nach Geburtsjahren 

Bevölkerung
Geburts- Geschlecht am 31.12.2010

jahre insgesamt Inländer/Innen Ausländer/Innen

2010 m. 89
w. 83
z. 172 132 40

2009 m. 101
w. 95
z. 196 139 57

2008 m. 81
w. 87
z. 168 126 42

2007 m. 97
w. 91
z. 188 140 48

2006 m. 121
w. 113
z. 234 173 61

2005 m. 115
w. 109
z. 224 179 45

2004 m. 111
w. 102
z. 213 162 51

2003 m. 116
w. 105
z. 221 178 43

2002 m. 82
w. 103
z. 185 141 44

2001 m. 85
w. 93
z. 178 140 38

2000 m. 120
w. 101
z. 221 178 43

1999 m. 109
w. 115
z. 224 168 56

1998 m. 97
w. 112
z. 209 173 36

1997 m. 106
w. 135
z. 241 193 48

1996 m. 142
w. 119
z. 261 208 53

1995 m. 126
w. 121
z. 247 208 39

1994 m. 135
w. 134
z. 269 233 36

1993 m. 120
w. 108
z. 228 189 39

davon
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Bevölkerung

Geburts- Geschlecht am 31.12.2010

jahre insgesamt Inländer/Innen Ausländer/Innen

1992 m. 155
w. 112
z. 267 227 40

1991 m. 150
w. 119
z. 269 232 37

1990 m. 161
w. 122
z. 283 241 42

1989 m. 167
w. 114
z. 281 232 49

1988 m. 168
w. 141
z. 309 256 53

1987 m. 129
w. 132
z. 261 217 44

1986 m. 179
w. 152
z. 331 265 66

1985 m. 142
w. 128
z. 270 220 50

1984 m. 138
w. 139
z. 277 221 56

1983 m. 160
w. 126
z. 286 230 56

1982 m. 180
w. 134
z. 314 261 53

1981 m. 185
w. 144
z. 329 270 59

1980 m. 160
w. 141
z. 301 238 63

1979 m. 133
w. 142
z. 275 222 53

1978 m. 151
w. 140
z. 291 224 67

1977 m. 142
w. 124
z. 266 206 60

1976 m. 132
w. 137
z. 269 212 57

davon
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Bevölkerung

Geburts- Geschlecht am 31.12.2010

jahre insgesamt Inländer/Innen Ausländer/Innen

1975 m. 143
w. 132
z. 275 219 56

1974 m. 145
w. 147
z. 292 230 62

1973 m. 160
w. 144
z. 304 249 55

1972 m. 145
w. 164
z. 309 250 59

1971 m. 172
w. 189
z. 361 306 55

1970 m. 185
w. 193
z. 378 321 57

1969 m. 175
w. 175
z. 350 298 52

1968 m. 203
w. 155
z. 358 307 51

1967 m. 213
w. 163
z. 376 322 54

1966 m. 194
w. 178
z. 372 341 31

1965 m. 208
w. 172
z. 380 320 60

1964 m. 219
w. 187
z. 406 349 57

1963 m. 182
w. 194
z. 376 341 35

1962 m. 202
w. 199
z. 401 368 33

1961 m. 192
w. 181
z. 373 346 27

1960 m. 173
w. 189
z. 362 325 37

1959 m. 191
w. 180
z. 371 334 37

davon
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Bevölkerung

Geburts- Geschlecht am 31.12.2010

jahre insgesamt Inländer/Innen Ausländer/Innen

1958 m. 169
w. 161
z. 330 303 27

1957 m. 163
w. 181
z. 344 319 25

1956 m. 174
w. 194
z. 368 336 32

1955 m. 161
w. 149
z. 310 276 34

1954 m. 171
w. 159
z. 330 304 26

1953 m. 137
w. 155
z. 292 270 22

1952 m. 155
w. 140
z. 295 253 42

1951 m. 125
w. 165
z. 290 267 23

1950 m. 133
w. 156
z. 289 266 23

1949 m. 116
w. 162
z. 278 254 24

1948 m. 139
w. 141
z. 280 266 14

1947 m. 147
w. 149
z. 296 281 15

1946 m. 121
w. 143
z. 264 250 14

1945 m. 96
w. 145
z. 241 234 7

1944 m. 135
w. 118
z. 253 239 14

1943 m. 121
w. 132
z. 253 249 4

1942 m. 134
w. 162
z. 296 286 10

davon
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Bevölkerung

Geburts- Geschlecht am 31.12.2010

jahre insgesamt Inländer/Innen Ausländer/Innen

1941 m. 158
w. 164
z. 322 308 14

1940 m. 160
w. 174
z. 334 327 7

1939 m. 142
w. 171
z. 313 305 8

1938 m. 111
w. 121
z. 232 224 8

1937 m. 75
w. 79
z. 154 150 4

1936 m. 87
w. 95
z. 182 178 4

1935 m. 79
w. 85
z. 164 159 5

1934 m. 66
w. 107
z. 173 169 4

1933 m. 69
w. 92
z. 161 159 2

1932 m. 80
w. 92
z. 172 171 1

1931 m. 79
w. 118
z. 197 195 2

1930 m. 54
w. 106
z. 160 157 3

1929 m. 67
w. 102
z. 169 168 1

1928 m. 63
w. 85
z. 148 148 0

1927 m. 45
w. 91
z. 136 132 4

1926 m. 41
w. 72
z. 113 112 1

1925 m. 27
w. 84
z. 111 110 1

davon
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Bevölkerung

Geburts- Geschlecht am 31.12.2010

jahre insgesamt Inländer/Innen Ausländer/Innen

1924 m. 20
w. 75
z. 95 94 1

1923 m. 26
w. 78
z. 104 102 2

1922 m. 22
w. 63
z. 85 84 1

1921 m. 18
w. 43
z. 61 59 2

1920 m. 12
w. 30
z. 42 41 1

1919 m. 14
w. 25
z. 39 39 0

1918 m. 4
w. 15
z. 19 19 0

1917 m. 2
w. 13
z. 15 15 0

1916 m. 0
w. 9
z. 9 8 1

1915 m. 2
w. 11
z. 13 13 0

1914 m. 0
w. 5
z. 5 5 0

1913 m. 1
w. 6
z. 7 7 0

1912 m. 0
w. 2
z. 2 2 0

1911 m. 0
w. 5
z. 5 5 0

1910 m. 1
w. 1
z. 2 2 0

1909 m. 0
w. 1
z. 1 1 0

1907 m. 0
w. 1
z. 1 1 0

männl. 11.609

insg. weibl. 11.948

zus. 23.557 20.582 2.975

davon
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3.3 AusländerInnen in Kapfenberg 

 

Dezember 2010 Dezember 2009

männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen

     Ägypten 2 6 8 2 6 8

     Afghanistan 53 31 84 45 35 80

     Brasilien 2 7 9 2 4 6

     Bulgarien 9 10 19 4 8 12

     Deutschland 106 86 192 90 78 168

     Dominikanische Republik 1 2 3 1 3 4

189 189 378 166 158 324

     Irak 1 2 3 1 2 3

     Iran 2 4 6 3 4 7

     Italien 29 5 34 13 5 18

     Niederlande 2 2 4 3 1 4

     Polen 9 6 15 10 9 19

     Portugal 28 0 28 2 0 2

     Rumänien 223 269 492 188 232 420

     Spanien 5 0 5 3 0 3

     Schweden 1 3 4 3 3 6

     Schweiz 2 3 5 2 3 5

     SFRJ - Kroatien 260 228 488 260 226 486

242 208 450 383 356 739

     Tschechien - Slowakei 30 57 87 34 53 87

     Türkei 64 63 127 55 56 111

     Ungarn 26 45 71 25 38 63

     USA 6 4 10 6 4 10

     Vereinigtes Königreich 1 3 4 1 5 6

     Vietnam 2 2 4 1 1 2

     Staatenlos 0 1 1 0 1 1

     sonstige 243 201 444 97 54 151

zusammen 1.538 1.437 2.975 1.400 1.345 2.745

Staatsangehörigkeit

     Gus - Rußland,
     Baltische - Staaten

     Slowenien - Mazedonien,     
     Bosnien - Herzegowina
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4 Bevölkerungsbewegung 
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Bevölkerungsbewegung  
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4.1 Natürliche Bewegung 

Überschuss auf  1.000  Einwohner/Innen entfielen

Ehe- Geborene +

Jahre schließungen Geborene Gestorbene Gestorbene - Ehe- Geborene Gestorbene

G e s a m t z a h l schließungen

2000 108 191 260 (-)   69 4,5 8,0 10,8

2001 132 153 215 (-)   62 5,6 6,5 9,1

2002 122 161 235 (-)  74 5,1 6,8 10,0

2003 113 213 280 (-)  70 4,8 9,1 12,1

2004 120 180 236 (-) 56 5,1 7,6 10,0

2005 104 210 238 (-) 28 4,4 8,9 10,1

2006 132 214 271 (-) 57 5,6 9,0 11,8

2007 116 160 231 (-) 71 4,9 6,8 10,3

2008 124 155 218 (-)  63 5,3 6,7 9,5

2009 86 184 224 (-) 40 3,7 7,8 9,5

2010 102 176 229 (-) 53 4,3 7,5 9,7

 

Natürliche Bewegung Jahr 2000 - 2010
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4.2 Wanderungsbewegung  

Z u w a n d e r u n g A b w a n d e r u n g

Jahre In- Aus- In- Aus-

gesamt männlich weiblich länder gesamt männlich weiblich länder

2010 1.536    822       714       898   638     1.351    685       666       895   456     
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4.3 Eheschließungen 
 
4.3.1 Eheschließungen nach Monaten und Familienstand 

Monate Wohnsitz des Mannes

Kapfenberg auswärts zusammen

2008 82 42 124

2009 55 31 86

2010 88 14 102

  Jänner 10 1 11

  Februar 13 2 15

  März 4 2 6

  April 10 3 13

  Mai 8 0 8

  Juni 8 2 10

  Juli 4 1 5

  August 5 1 6

  September 2 1 3

  Oktober 9 0 9

  November 5 1 6

  Dezember 10 0 10

 

 

 
4.3.2 Eheschließungen nach dem Alter der Ehegatten 

Alter

des A   l   t   e  r        d   e   r        F   r   a   u

Mannes unter  20 20  -  29 30  -  39 40  -  49 50  u. älter zusammen

unter  20 1 0 0 0 0 1

20  -  29 1 15 5 0 0 21

30  -  39 0 15 23 5 0 43

40  -  49 0 1 11 15 2 29

50  u. älter 0 0 1 5 2 8

2010 2 31 40 25 4 102

2009 0 30 25 18 13 86

2008 6 49 42 22 5 124
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4.3.3 Staatsangehörigkeit der Eheschließenden 

 

Staatsangeh.

des Mannes             Staatsangehörigkeit der Frau

Österreich Deutschland Serbien Bosnien Kroatien Rumänien sonstige zusammen

Österreich 76       1       1       0       0       1       4       83       

Deutschland 0       0       0       0       0       0       0       0       

Serbien 3       0       0       0       0       0       0       3       

Bosnien 1       0       1       0       0       0       0       2       

Kroatien 0       0       0       0       2       0       0       2       

Rumänien 0       0       0       0       0       4       0       4       

sonstige 4       0       0       1       0       0       3       8       

zusammen 84       1       2       1       2       5       7       102       
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4.4 Verstorbene 
 

a)  Verstorbene nach Sterbemonat b)  Verstorbene nach Altersklassen und Familienstand

     Jahre Ortsfremd.           Familienstand   der   Verstorbenen

   Monate Gest. Gest. Jahre ledig verheiratet verwitwet geschieden

männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl.

 Jänner 25       1       

 Februar 19       2       0 0       0       0       0       0       0       0       0       

 März 16       2       

 April 23       2       1 bis 14 0       0       0       0       0       0       0       0       

 Mai 19       0       

 Juni 19       2       15 bis 19 0       0       0       0       0       0       0       0       

 Juli 14       1       

 August 19       1       20 bis 39 4       0       0       0       0       0       0       0       

 September 12       1       

 Oktober 21       0       40 bis 59 9       3       5       4       0       1       6       1       

 November 23       1       

 Dezember 19       0       60 u. mehr 6       3       57       26       23       65       11       5       

2010 229       13       2010 19       6       62       30       23       66       17       6       

2009 230       10       2009 10       12       66       37       21       65       9       10       

2008 218       2       2008 15       13       62       28       14       64       13       9       
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5 Gesundheit 
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5.1 Rettungsdienst 
5.1.1 Rettungsfahrten 

 

Gesamt- d  a  v  o  n Gefahrene

Jahre fahrten Rettungsfahrten Leerfahrten Kilometer

2008 25.012         24.911         101         643.377        

2009 25.515         25.406         109         651.496        

2010 25.011         24.904         107         652.331        

 

15.000         17.500         20.000         22.500         25.000         27.500         

Gesamtfahrten

 

 
5.1.2 Vom Roten Kreuz betreute Personen 

Gesamtzahl der d  a  v  o  n  

Jahre betr. Personen Männer Frauen Kinder

2008 24.011         11.463         11.987         561         

2009 24.407         11.502         12.308         597         

2010 24.209         11.478         12.127         604         
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5.1.3 Anzahl der Hilfeleistungen mit dem Rettungsauto 

 

Art der Hilfeleistungen 2010 2009

Auf Grund von Krankheiten:

     Innere 7.082 7.093

     Chirurgische 5.198 5.216

     Geburten 124 119

     Geburten im Rettungswagen 0 0

     Psychisch Kranke 235 229

     Infektionen 0 1

 

Auf Grund von Unfällen:

     Verkehr 288 291

     Betrieb 439 452

     Haushalt 672 659

     Sport 36 34

     Tiere 4 9

     Schule 85 97

     Freizeit 551 522

     Elementar 0 0

Andere Ursachen:

     Alkohol 185 178

     Gewalttat 2 5

     Erstickung 0 1

     Vergiftung 5 41

     Selbstmordversuch 4 2

     Tot angetroffen 18 21

 

Sonstige Fahrten: 9.976 10.436

zusammen 24.904 25.406
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5.2 Neurologisches Therapiezentrum Kapfenberg 
 
5.2.1 Personal, Bettenausnützung und  Aufenthaltsdauer der PatientenInnen in Tagen 
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2008 9 25.546 40

2009 8 24.991 39

2010 8 25.492 40

47

49

49 636

634

626

70

70

70 98,01

98,00

98,44

 

 

 

 

 

 

 

 
5.2.2 PatientenInnen nach Wohnsitzgliederung 

 

W  o  h  n  s  i  t  z Patienten/Innen

  Kapfenberg

  

  sonstige Gemeinden des Bezirks

  übrige steirische Bezirke

  Rest Österreich

insgesamt 636

66

84

5

481
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5.2.3 PatientenInnen nach Altersstruktur und Belegstage 

 

d  a  v  o  n  

Altersstruktur
Anzahl der

Patienten/innen
weiblich männlich Belegstage

  bis   1  Jahr 0          0          0          0          

  von    1  bis  15  Jahre 0          0          0          0          

  von  16  bis  45  Jahre 39          11          28          1.427          

  von  46  bis  65  Jahre 185          68          117          7.003          

  von  66  bis  75  Jahre 180          79          101          6.805          

  über   76   Jahre 278          159          119          9.672          

2010 682         317         365         24.907         

2009 634         281         353         24.991         

2008 626         301         325         24.952         
 

 

Patienten/Innen nach Belegstagen

20.000         

21.000         

22.000         

23.000         

24.000         

25.000         

26.000         

2010 2009 2008
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5.3 Städtische Bestattungsanstalt 
 

 

B e z e ic h n u n g 2 0 1 0 2 0 0 9 2 0 0 8

      E r d b e s t a t t u n g e n 6 0 8 4 6 9

      E in ä s c h e r u n g e n 2 2 4 2 1 9 1 9 7

      Ü b e r f ü h r u n g e n 7 1 7 6 9 2 6 4 1

      U r n e n b e is e t z u n g e n 1 6 5 1 6 8 1 6 3

      E x h u m ie r u n g e n 0 1 0
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6 Soziales 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

VII 

Soziales    
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6.1 Sozialwesen 

Jän. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

B e z e i c h n u n g

  Sozialhilfe

 

   Laufende Sozialhilfe 77    121    124    157    139    142    137    175    85    90    102    99    

   Einmalige Sozialhilfe 202    170    132    176    152    112    180    122    161    138    134    116    

 

  Einmalige Leistungen für Sozialhilfeempfänger

  und sonstige Hilfsbedürftige

 

   Weihnachtszuwendung 0    0    0    0    0    0    0    0    0    0    0    585    

   Altenurlaubsaktion 0    0    0    0    4    34    18    0    16    0    0    0    

 

  Anträge um Aufnahme

   in das Bezirksaltenwohn-und Pflegeheim Kapfenberg 18    11    5    13    10    12    9    7    7    7    7    7    

   in andere Pflegeheime 9    7    3    4    4    9    15    8    4    7    4    4    

  Pflegegeldanträge 19    16    22    18    17    28    24    15    17    17    9    13    

P a r t e i e n
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6.2 Bezirksaltenwohn- und Pflegeheim 
 

Z   a   h  l      d   e   r

P    f    l   e   g   l    i    n    g    e

Jahre Betten zu zu Personal

(ohne Notbetten) Jahresanfang Jahresende insgesamt

2010 237 212 232 182

2009 237 234 212 169

2008 237 231 234 112 86.742

Pflegetage insgesamt

81.050

80.401

 
6.3 Kindergärten 

Z a h l    d e r

Anzahl der Eingeschriebene Kindergarten Kindergarten Kindergarten

Kindergruppen Kinder Pädagoginnen Assistentinnen Raumpflegerinnen

3 75 4 4 2

2 50 2 2 1

 
5 125 5 5 2

 
4 100 6 6 2

 
4 100 5 5 2

 
3 75 5 5 2

2010/2011 21 525 27 27 11

2009/2010 21 525 27 27 11

2008/2009 21 525 25 21 11

Walfersam

Mariazeller Straße

Hochschwabsiedlung

Kindergarten

Schinitz

Diemlach

Schirmitzbühel
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6.4 Jubilare 

Goldene Diamantene Eiserne Ehrungen  zu  Geburtstagen

Jahre Hochzeit Hochzeit Hochzeit 75, 80 u. 85 90  bis  110

2008 44             17             1             475          125          

2009 68             19             0             465          160          

2010 58             20             3             431          166          

     Jänner 2             0             0             36          9          

     Februar 3             3             0             36          16          

     März 6             2             1             38          13          

     April 4             0             2             37          15          

     Mai 8             2             0             43          11          

     Juni 13             3             0             41          12          

     Juli 8             1             0             39          14          

     August 2             3             0             35          13          

     September 4             1             0             24          21          

     Oktober 2             5             0             33          10          

     November 5             0             0             40          13          

     Dezember 1             0             0             29          19          

 

Ehrungen zu Geburtstagen von Jänner bis Dezember 2010

-10          

10          

30          

50          

70          

90          
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130          
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6.5 Arbeitslose 

G e m e l d e t e   A r b e i t s l o s e

Monate 2010 2009 2008

männlich weiblich i n s g e s a m t

   Jänner 1.045          681          1.726          1.353          800          

   Februar 996          677          1.673          1.401          757          

   März 884          676          1.560          1.416          663          

   April 541          389          930          1.334          922          

   Mai 458          379          837          1.325          893          

   Juni 427          374          801          1.335          872          

   Juli 435          409          844          1.368          1.056          

   August 406          406          812          1.360          895          

   September 407          401          808          1.439          922          

   Oktober 428          363          791          1.427          645          

   November 447          379          826          1.502          737          

   Dezember 666          407          1.073          1.686          993          

Mittelwert 595          462          1.057          1.412          846          

          Lt. Angaben des AMS Bruck a.d. Mur

0          

100          

200          

300          

400          

500          

600          

700          

800          

900          

1.000          

1.100          
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männlich weiblich

Arbeitslose von Jänner bis Dezember 2010
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6.6 Volkshilfe - Essen auf Rädern 

Anzahl der Essen: 2010 39.073
2009 36.808
2008 32.745

 
 

2009

2008

2010

25.000

27.500

30.000

32.500

35.000

37.500

40.000
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7 Bau- und Wohnungswesen 
 

 

    

VIII 

Bau- und Wohnungswesen    
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7.1 Zahl der Wohngebäude nach Katastralgemeinden 

Anzahl der 

Katastralgemeinde Wohngebäude

      Kapfenberg  (Innenstadt) 417          

      Arndorf 31          

      Deuchendorf 1.102          

      Diemlach 103          

      Einöd 25          

      Hafendorf 989          

      Krottendorf 36          

      Pötschach 34          

      Pötschen 15          

      Schörgendorf 305          

      St. Martin 534          

      Stegg 21          

      Winkl 179          

insgesamt 3.791          
 

 
7.2 Baugenehmigungen 

Baugenehmigungen

von Wohngebäuden 2010 2009 2008 2007

         H ä u s e r 15           20           19           31           

         W o h n u n g e n 43           45           25           31           

 
7.3 Genehmigte Wohnungen nach Bauherren 

Zahl   der   genehmigten   Wohnungen

2010 2009 2008 2007

  Gebietskörperschaften 0           0           0           0           

  Gemeinnütz. Bauvereinigungen 33           18           8           10           

  Sonstige juristische Personen 0           0           0           0           

  Physische (private) Personen 10           27           17           21           

 zusammen 43           45           25           31           
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7.4 Baufertigstellung nach Bauherren 

Jahr

Gebäude Wohnungen Gebäude Wohnungen Gebäude Wohnungen Gebäude Wohnungen Gebäude Wohnungen

1991 0 0 0 0 0 0 13 13 13 13

1992 0 0 10 81 0 0 27 28 37 109

1993 0 9 9 113 0 5 12 20 21 147

1994 0 12 0 4 1 22 7 11 8 49

1995 0 0 1 18 2 18 3 3 6 39

1996 1 8 0 0 0 0 10 13 11 21

1997 0 0 11 27 0 0 13 14 24 41

1998 3 39 10 56 0 0 14 57 27 152

1999 3 27 0 0 2 2 20 28 25 57

2000 0 0 17 87 4 16 9 9 30 112

2001 0 0 1 30 0 0 23 26 24 56

2002 0 0 7 39 0 0 10 10 17 49

2003 0 0 0 0 0 0 16 16 16 16

2004 0 0 18 22 0 0 17 18 35 40

2005 0 0 16 16 0 0 14 16 30 32

2006 0 0 0 0 0 0 31 31 31 31

2007 0 0 13 36 0 0 16 17 29 53

2008 0 0 26 54 0 0 15 15 41 69

2009 0 0 11 26 0 0 26 26 37 52

2010 0 0 19 42 0 0 18 18 37 60

Gebietskörperschaften zusammenPrivate Personen

Sonstige

juristische Personen

Gemeinnützige

Bauvereinigungen
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7.5 Wohnungssuchende 
 

Wohnungssuchende Wohnungssuchende

Jahre Stand Jahresanfang Zugang Abgang Stand Jahresende

2005 639 409 366 682

2006 682 463 467 678

2007 678 426 585 519

2008 519 461 106 874

2009 874 523 467 930

2010 930 465 439 956
 

0 50 100 150 200 250 300 350 400 450 500 550 600 650 700 750 800 850 900 950 1000

Wohnungssuchende 2005 bis 2010 Stand Jahresende
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8 Städtische Versorgungsbetriebe 
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Städtische Versorgungsbetriebe    

Naturverhältnisse 
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8.1 Wasserversorgung 
 
8.1.1 Wasserförderung und Wasserabgabe 

W a s s e r f ö r d e r u n g W a s s e r a b g a b e Zahl der

im eigenen Rohr- versorgten

Quell- Grund- Gemeindegebiet andere netz Einwohner

Jahre wasser wasser zus. (ohne Versorgungs- Eigen- verluste im Gemeinde-

Eigenverbrauch) gebiete verbrauch  (+) gebiet

1 . 0 0 0  m³

2010 0 1.282 1.282 1.182 51 176 342 23.500

2009 0 1.436 1.436 1.166 40 202 506 23.500

2008 0 1.486 1.486 1.228 32 197 503 23.500

(+)  einschließlich öffentliche Zwecke, d.s.  Straßenbesprengungen, Feuerlöschhydranten, 
       Parkanlagen und Kanalspülungen
 

 

 
8.1.2 Länge des Rohrnetzes 

Jahre Länge  in  km

2010

2009

2008 131,3

132,5

132,4

 

 

 

 
8.2 Stromversorgung & Stromverbrauch aus dem öffentlichen Netz 

 
8.2.1 Stromversorgung 

Jahre

2010 113.696 411

2009 110.492 422

2008 111.860 419

13.328

12.626

Versorgungsleitungen in KmGesamtaufbringung

in 1.000 Kilowattstunden

11.555

Eigenerzeugung der

Stadtwerke mit Wasserkraft
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8.2.2 Stromverbrauch 

 

Verbrauch in  1.000  Kilowattstunden

B e d a r f s a r t J  a  h  r  e

2010 2009 2008

          Haushalt, Gewerbe, Landwirtschaft 82.292            81.930            82.729            

          Industrie, Öffentl.Anlagen, Verkehr 27.424            24.695            25.215            

          insgesamt 109.716            106.625            107.944            
 

 
8.2.3 Öffentliche Beleuchtung 

Zahl der elek-

Jahr Zahl der Anschluß- Stromverbrauch trischen Verkehrs-

Lichtpunkte wert in kW in 1.000 kWh signalanlagen

2010 2.840 270 1.193 12

2009 2.820 270 1.191 12

2008 2.810 271 1.270 12

 

 
8.3 Gasversorgung 

 Gasabgabe Länge des Einwohnerzahl

Jahre Fremdbezug Verbrauch Rohrnetzes des versorgten

in  m³ in m Gebietes

2010 13.903.947 13.903.947 100.000 20.000

2009 12.628.252 12.628.252 99.200 20.000

2008 12.138.183 12.138.183 98.589 20.000
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8.4 Fernwärmeversorgung 
 

Jahr

2010

2009

2008

18.400.808

17.374.250

16.208.438

Wärmeabgabe in KWh Trassenlänge in m

8.000

8.000

6.920

  

 

R1

10.000.000

11.000.000

12.000.000

13.000.000

14.000.000

15.000.000

16.000.000

17.000.000

18.000.000

19.000.000

20.000.000

Wärmeabgabe in KWh 2010, 2009, 2008
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8.5 Sportzentrum 

Jahre B e s u c h e r / I n n e n Besucher/Innen

Monate Freibad Hallenbad zusammen Sauna

2008 62.731     77.912     140.643     16.081     

2009 72.103     69.727     141.830     21.099     

2010 77.971     69.720     147.691     19.955     

   Jänner 11.169     11.169     2.107     

   Februar 11.339     11.339     1.876     

   März 11.262     11.262     1.975     

   April 10.386     10.386     1.710     

   Mai 11.739     11.739     1.720     

   Juni 18.745     18.745     1.347     

   Juli 26.920     26.920     1.319     

   August 14.677     14.677     1.521     

   September 5.890     5.890     1.002     

   Oktober 7.311     7.311     1.699     

   November 10.684     10.684     1.877     

   Dezember 7.569     7.569     1.802     

 

 
8.6 Kunsteisbahn 

 

B e s u c h e r / I n n e n

Monate 2010 2009 2008

   Jänner 1.577     1.464     1.639     

   Februar 1.058     1.294     1.682     

   März 565     962     376     

   April

   Mai

   Juni

   Juli

   August

   September

   Oktober 534     201     242     

   November 2.103     930     1.154     

   Dezember 2.638     1.263     1.439     

zusammen 8.475     6.114     6.532     
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9 Verkehr 
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Verkehr    
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9.1 Autobusverkehr 
 

 

Kilometerleistung

Monate Linienverkehr Sonderfahrten Gesamt Km

    Jänner 80.009 45.030 125.039

    Februar 81.057 45.279 126.336

    März 88.589 58.236 146.825

    April 88.983 53.661 142.644

    Mai 96.181 95.447 191.628

    Juni 93.947 99.839 193.786

    Juli 92.336 69.170 161.506

    August 90.570 54.687 145.257

    September 92.083 99.174 191.257

    Oktober 89.122 90.004 179.126

    November 92.543 53.734 146.277

    Dezember 91.112 54.329 145.441

2010 1.076.532 818.590 1.895.122

 

50.000 75.000 100.000 125.000 150.000 175.000 200.000

    Jänner

    Februar

    März

    April

    Mai

    Juni

    Juli

    August

    September

    Oktober

    November

    Dezember

Gesamt Kilometer
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9.2 Straßenverkehrsunfälle 
 
9.2.1 Verkehrsunfälle nach Monaten 

 

Verkehrsunfälle d a v o n

Jahre mit Personen- mit Trunkenheit Fahrer-

Monate schaden Sachschaden insgesamt am Steuer flucht Tote Verletzte

2008 90 466 556 22 179 0 97

2009 94 415 509 20 198 3 100

2010 82 425 507 15 182 0 88

   Jänner 7 24 31 1 7 0 9

   Februar 3 27 30 0 12 0 3

   März 10 32 42 3 13 0 12

   April 8 31 39 2 21 0 10

   Mai 8 35 43 2 16 0 8

   Juni 9 37 46 0 14 0 9

   Juli 5 37 42 1 17 0 5

   August 7 40 47 0 19 0 7

   September 4 34 38 1 15 0 4

   Oktober 8 30 38 1 16 0 8

   November 5 37 42 3 15 0 5

   Dezember 8 61 69 1 17 0 8
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9.2.2 Bei Verkehrsunfällen Beteiligte 

Am   Unfall   Beteiligte 2010 2009 2008

       Motorfahrrad 12         15         12         

       Kraftrad 5         7         11         

       PKW 719         769         749         

       Autobusse 9         12         9         

       LKW 71         69         91         

       Zugmaschine 4         3         5         

       Arbeitsmaschine 0         0         0         

       Einsatzfahrzeug 0         1         3         

       Eisenbahn 0         0         0         

       Fahrrad 17         18         30         

       Fußgänger 10         15         15         

       Wild 13         9         12         

       Sonstige Beteiligte 67         53         57         

       Beteiligte insgesamt 927         971         994         

 

 
9.3 Zivilflugverkehr 

 

      Private Flugbewegungen 1.792         

      Schulungsflüge 18         

      Arbeitsflüge 342         

      Zivile Behörden 33         

      Militär 0         

      Gesamtflugbewegungen: 2.185         

       Motorflugzeuge 10         

       Motorsegelflugzeug 1         

       Segelflugzeuge 15         

  Landebahn:  Länge  600 m,  Breite  30 m

  2 Hangars mit  625 m²  und  525  m²

     Am Flugplatz sind stationiert:

     Flugbewegungen 2010:
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10 Tourismus 
 

 

    

XI 

Tourismus    
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10.1 Tourismus 
 
10.1.1 Fremdenverkehr nach Monaten 

 

Jahre Gäste- Neu  angekommene  Gäste Übernachtungen

Monate betten Inländer Ausländer zusammen Inländer Ausländer zusammen

2008 309     9.484     5.976     15.460     20.568     15.628     36.196     

2009 348     9.123     4.525     13.648     21.814     11.091     32.905     

2010 348     8.618     5.474     14.092     18.956     13.496     32.452     

  Jänner 348     390     287     677     887     815     1.702     

  Februar 348     703     353     1.056     1.793     892     2.685     

  März 348     773     674     1.447     1.915     1.680     3.595     

  April 348     738     466     1.204     1.599     1.115     2.714     

  Mai 348     715     487     1.202     1.420     1.044     2.464     

  Juni 348     738     435     1.173     1.798     878     2.676     

  Juli 327     829     426     1.255     2.102     1.065     3.167     

  August 327     621     543     1.164     1.844     1.835     3.679     

  September 327     866     501     1.367     1.829     1.449     3.278     

  Oktober 327     765     560     1.325     1.346     1.162     2.508     

  November 327     900     477     1.377     1.358     972     2.330     

  Dezember 327     580     265     845     1.065     589     1.654     

  

36.196     

32.905     

32.452     

30.000     

31.000     

32.000     

33.000     

34.000     

35.000     

36.000     

37.000     

38.000     

Übernachtungen 2008, 2009 und 2010



Seite 126 
 

 
10.1.2 Neu angekommene Fremde nach Herkunftsländern 

 

   A  n  k  ü  n  f   t  e

Herkunftsländer insg. Jänner Februar März April Mai Juni
I

  I n l a n d
  Wien 1.926    70    72    92    160    127    173    
  Österreich ohne Wien 6.692    320    631    681    578    588    565    

II
  A u s l a n d
  Arabische Länder in Asien 7    2    1    1    
  Australien 3    1    
  Belgien 67    7    8    10    5    6    
  China 35    3    8    5    
  Dänemark 13    1    6    
  Deutschland 3.034    173    221    464    271    278    267    
  Finnland 32    2    5    5    3    1    1    
  Frankreich (einschl. Monaco) 163    3    13    16    12    22    18    
  Griechenland 3    1    
  GUS 20    1    1    3    
  Irland (Republik) 10    6    2    
  Island 5    
  Israel 10    1    1    
  Italien 243    9    21    16    22    6    9    
  Japan 37    5    2    1    
  ehem. Jugoslawien 26    3    1    2    4    2    
  Kanada 26    1    1    
  Kroatien 55    6    8    10    4    7    4    
  Luxemburg 1    1    
  Neuseeland 0    
  Niederlande 178    9    21    14    16    33    11    
  Norwegen 16    1    
  Polen 78    6    16    8    1    
  Portugal 11    2    5    
  Schweden 58    1    2    8    9    5    3    
  Schweiz u. Lichtenstein 231    6    5    11    28    35    36    
  Slowakei 115    5    14    10    8    3    
  Slowenien 46    3    4    8    6    
  Spanien 29    3    2    1    5    3    
  Südafrika 3    1    
  Südasien 0    
  Südkorea 12    3    2    3    
  Südostasien 16    1    1    
  Taiwan 29    1    
  Tschechische Republik 127    17    8    14    12    6    4    
  Türkei 13    1    1    1    
  Ungarn 205    6    3    26    7    2    3    
  USA 74    8    3    8    7    2    4    
  Vereinigtes Königreich 130    7    12    9    6    14    10    
  Übriges Afrika 39    1    2    1    
  Übriges Asien 6    3    
  Zentral- und Südamerika 38    1    3    1    1    6    
  Übriges Ausland 230    19    4    16    14    27    23    
  Ausland zusammen 5.474    287    353    674    466    487    435    

  Insgesamt   I  und   II 14.092    677    1.056    1.447    1.204    1.202    1.173    
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          A  n  k  ü  n  f   t  e

Herkunftsländer Juli August September Oktober November Dezember
I

  I n l a n d
  Wien 113    185    277    251    230    176    
  Österreich ohne Wien 716    436    589    514    670    404    

II
  A u s l a n d
  Arabische Länder in Asien 2    1    
  Australien 1    1    
  Belgien 4    7    3    7    6    4    
  China 3    6    3    4    3    
  Dänemark 5    1    
  Deutschland 275    224    214    267    255    125    
  Finnland 5    3    4    3    
  Frankreich (einschl. Monaco) 7    23    19    4    19    7    
  Griechenland 2    
  GUS 4    3    7    1    
  Irland (Republik) 2    
  Island 5    
  Israel 1    6    1    
  Italien 12    36    33    28    45    6    
  Japan 6    13    8    2    
  ehem. Jugoslawien 4    2    2    1    4    1    
  Kanada 15    3    6    
  Kroatien 4    1    4    3    2    2    
  Luxemburg
  Neuseeland
  Niederlande 6    19    23    6    12    8    
  Norwegen 1    4    10    
  Polen 10    14    5    3    11    4    
  Portugal 2    1    1    
  Schweden 1    5    9    14    1    
  Schweiz u. Lichtenstein 10    22    33    29    10    6    
  Slowakei 22    25    10    6    12    
  Slowenien 8    10    1    2    3    1    
  Spanien 5    5    1    2    2    
  Südafrika 1    1    
  Südasien
  Südkorea 2    2    
  Südostasien 1    5    8    
  Taiwan 1    27    
  Tschechische Republik 5    11    21    16    7    6    
  Türkei 1    4    4    1    
  Ungarn 8    8    14    77    9    42    
  USA 5    3    11    4    4    15    
  Vereinigtes Königreich 8    19    27    6    10    2    
  Übriges Afrika 1    4    16    14    
  Übriges Asien 2    1    
  Zentral- und Südamerika 1    5    13    1    5    1    
  Übriges Ausland 7    39    15    18    34    14    
  Ausland zusammen 426    543    501    560    477    265    

  Insgesamt   I  und   II 1.255    1.164    1.367    1.325    1.377    845     
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10.1.3 Übernachtungen der angekommenen Fremden 

 

Ü b e r n a c h t u n g e n 

Herkunftsländer insg. Jänner Februar März April Mai Juni
I

  I n l a n d
  Wien 3.995    241    226    164    222    176    281    
  Österreich ohne Wien 14.961    646    1.567    1.751    1.377    1.244    1.517    

II  
  A u s l a n d  
  Arabische Länder in Asien 11    2    2    2    
  Australien 19    1    
  Belgien 105    12    9    10    6    11    
  China 153    21    18    23    30    
  Dänemark 70    3    10    
  Deutschland 6.456    405    482    1.155    566    539    470    
  Finnland 81    10    9    12    22    2    1    
  Frankreich (einschl. Monaco) 356    3    31    25    19    38    28    
  Griechenland 5    1    
  GUS 52    1    11    3    
  Irland (Republik) 68    36    6    
  Island 33    
  Israel 28    1    2    
  Italien 538    14    35    22    28    13    22    
  Japan 72    3    6    2    1    
  ehem. Jugoslawien 60    3    3    4    6    2    
  Kanada 81    2    4    5    
  Kroatien 99    13    12    22    17    11    
  Luxemburg 1    1    
  Neuseeland 0    
  Niederlande 436    13    79    48    23    53    19    
  Norwegen 63    2    
  Polen 231    2    6    27    30    21    
  Portugal 13    5    
  Schweden 120    1    6    19    11    8    5    
  Schweiz u. Lichtenstein 686    9    13    30    72    88    82    
  Slowakei 870    156    59    80    75    56    3    
  Slowenien 109    9    10    11    8    
  Spanien 105    5    8    1    13    4    
  Südafrika 5    1    
  Südasien 0    
  Südkorea 21    6    2    5    
  Südostasien 43    1    2    
  Taiwan 57    1    
  Tschechische Republik 303    22    49    18    15    17    5    
  Türkei 17    1    2    2    
  Ungarn 503    22    5    61    11    2    13    
  USA 263    40    13    18    37    4    10    
  Vereinigtes Königreich 371    13    31    25    15    31    37    
  Übriges Afrika 59    2    4    2    
  Übriges Asien 13    3    
  Zentral- und Südamerika 128    9    14    1    7    25    
  Übriges Ausland 792    59    7    46    122    70    57    
  Ausland zusammen 13.496    815    892    1.680    1.115    1.044    878    

  Insgesamt   I  und   II 32.452    1.702    2.685    3.595    2.714    2.464    2.676    
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Ü b e r n a c h t u n g e n

Herkunftsländer Juli August September Oktober November Dezember
I

  I n l a n d
  Wien 401    773    609    382    315    205    
  Österreich ohne Wien 1.701    1.071    1.220    964    1.043    860    

II
  A u s l a n d
  Arabische Länder in Asien 3    2    
  Australien 12    4    2    
  Belgien 5    14    5    19    8    6    
  China 14    14    12    10    11    
  Dänemark 54    3    
  Deutschland 546    484    519    553    501    236    
  Finnland 7    5    4    9    
  Frankreich (einschl. Monaco) 20    84    64    6    28    10    
  Griechenland 4    
  GUS 4    9    23    1    
  Irland (Republik) 18    8    
  Island 33    
  Israel 1    7    16    1    
  Italien 22    127    129    45    74    7    
  Japan 6    25    24    5    
  ehem. Jugoslawien 4    2    4    2    8    22    
  Kanada 55    6    9    
  Kroatien 9    2    8    3    2    
  Luxemburg
  Neuseeland
  Niederlande 10    103    38    19    17    14    
  Norwegen 1    27    13    20    
  Polen 45    42    13    3    22    20    
  Portugal 2    2    2    2    
  Schweden 1    28    23    15    3    
  Schweiz u. Lichtenstein 29    111    96    108    42    6    
  Slowakei 168    128    121    10    14    
  Slowenien 17    35    4    6    8    1    
  Spanien 10    40    18    2    4    
  Südafrika 3    1    
  Südasien
  Südkorea 2    6    
  Südostasien 1    15    24    
  Taiwan 2    54    
  Tschechische Republik 49    15    49    43    15    6    
  Türkei 1    4    4    3    
  Ungarn 24    29    23    113    41    159    
  USA 29    27    31    28    11    15    
  Vereinigtes Königreich 13    115    59    17    13    2    
  Übriges Afrika 1    20    16    14    
  Übriges Asien 6    4    
  Zentral- und Südamerika 8    10    24    3    7    20    
  Übriges Ausland 8    168    74    35    109    37    
  Ausland zusammen 1.065    1.835    1.449    1.162    972    589    

  Insgesamt   I  und   II 3.167    3.679    3.278    2.508    2.330    1.654     
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11 Konkurse 
 

 

 

  

     

XII 

Konkurse 
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11.1 Konkurse 
 

 Jahre Konkurse

2000 11

2001 12

2002 12

2003 16

2004 20

2005 19

2006 14

2007 5

2008 10

2009 17

2010 31

Konkurse 2000, 2005 u. 2010

2005

2000

2010
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12 Unterricht, Bildung u. Veranstaltungen 
 

 

    

XIII 

Unterricht, Bildung u. 
Veranstaltungen 
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12.1 Haupt-, Volks-, Sonderschulen und Polytechnischer 
Lehrgang 

 
12.1.1 Klassen, SchülerInnen und Lehrpersonal nach Schulen, Stand Oktober 

 

  Z a h l   d e r

S c h u l e Schul- S c h ü l e r L e h r p e r s o n a l

klassen Knaben Mädchen zus. männl. weibl. zus.

  Volksschule-Stadt 5 48 51 99 2 6 8

  Dr. Renner-Volksschule 3 26 24 50 0 5 5

  Volksschule-Hafendorf 4 41 35 76 0 6 6

  Dr. Schärf-Volksschule 7 54 47 101 0 9 9

  Volksschule-Arndorf 1 7 6 13 0 1 1

  Dr. Körner-Volksschule 8 72 73 145 0 12 12

  Volksschule-Diemlach 6 57 43 100 0 10 10

  Dr.Jonas-Volksschule 12 102 112 214 2 17 19

  Hauptschule-Stadt 13 133 132 265 11 26 37

  Dr.Körner-Hauptschule 12 127 140 267 8 23 31

  Allgemeine Sonderschule 4 12 14 26 1 15 16

  Polytechnischer Lehrgang 3 55 12 67 4 4 8

2010      78 734 689 1.423 28 134 162

2009      82 737 730 1.467 28 133 161

2008      79 769 748 1.517 28 134 162
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12.1.2 Schulbesuch 

 

     S c h u l b e s u c h

S c h u l e aus eigenem Sprengel aus fremder Gemeinde

Knaben Mädchen zus. Knaben Mädchen zus.

   Volksschule Stadt 48 51 99 0 0 0

   Dr. Renner Volksschule 26 24 50 0 0 0
   Volksschule Hafendorf 40 35 75 1 0 1

   Dr. Schärf Volksschule 54 47 101 0 0 0

   Volksschule Arndorf 6 6 12 1 0 1

   Dr. Körner Volksschule 72 71 143 0 2 2

   Volksschule Diemlach 56 43 99 1 0 1

   Dr. Jonas Volksschule 100 110 210 2 2 4

   Hauptschule Stadt 128 129 257 5 3 8

   Dr. Körner Hauptschule 109 125 234 18 15 33

   Sonderschule Kapfenberg 5 9 14 7 5 12

   Polytechnischer Lehrgang 28 7 35 27 5 32

zusammen 2010 672 657 1.329 62 32 94

2009 672 688 1.360 66 41 107

2008 690 704 1.394 79 44 123

 

 
12.2 Sonstige Unterrichtsanstalten 

 

Lehrkräfte Schüler

B e z e i c h n u n g haupt- neben.

Klassen beruflich beruflich männl. weibl. zus.

   Bundesgymnasium und

   Bundesrealgymnasium 33 65 5 420 404 824

   Höhere techn. Bundeslehranstalt
   für Maschinenbau, Elektrotechnik 

   und Kunststoffe 30 30 116 626 68 694

   HTBLA - für Berufstätige 16 (+) (+) 339 15 354

   Fachschule für Maschinenbau 4 (+) (+) 74 1 75

   Fachschule für Elektrotechnik 4 (+) (+) 86 2 88

   Land- und Forstwirtschaftliche

   Fachschule Hafendorf 3 10 0 105 0 105

             zusammen  2010/2011 90 105 121 1.650 490 2.140

2009/2010 89 194 0 1.688 464 2.152

2008/2009 84 199 1 1.606 449 2.055

(+) Lehrkräfte bei Angaben für höhere techn. Bundeslehranstalt enthalten
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12.3 Fachhochschule 
 
12.3.1 Wintersemester 

 

S t u d e n t e n / I n n e n L e h r p e r s o n e n

Fachhochschule - Studiengänge männlich weiblich zusammen hauptberufl. nebenberufl. zusammen

  Elektronik & Technologiemanagement 54 2 56 15 10 25

  IT-Recht & Management 29 14 43 bei Internettechn.
Enthalten 8 8

  Infrastrukturwirtschaft 24 15 39 10 14 24

  Energie-, Verkehrs- & Umweltmanagement 59 36 95 0

  Industrielle Elektronik 0 0

  Internettechnik 172 26 198 17 17 34

  Advanced Security Engineering 31 6 37 bei Internettechn.
Enthalten 11 11

  S u m m e : 369 99 468 42 60 102

bei Infrastrukturwirtsch. enthalten

bei Infrastrukturwirtsch. enthalten

 

 
12.3.2 Sommersemester 

 

S t u d e n t e n / I n n e n L e h r p e r s o n e n

Fachhochschule - Studiengänge männlich weiblich zusammen hauptberufl. nebenberufl. zusammen

  Elektronik & Technologiemanagement 49 3 52 15 6 21

  IT-Recht & Management 12 9 21 bei Internettechn.
Enthalten 4 4

  Infrastrukturwirtschaft 29 17 46 13 16 29

  Energie-, Verkehrs- & Umweltmanagement 36 27 63 0

  Industrielle Elektronik 0 0

  Internettechnik 132 26 158 19 11 30

  Advanced Security Engineering 23 5 28 bei Internettechn.
Enthalten 9 9

  S u m m e : 281 87 368 47 46 93

bei Infrastrukturwirtsch. enthalten

bei Infrastrukturwirtsch. enthalten
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12.4 Musikschule der Stadt Kapfenberg 

S  c  h  ü  l  e  r / I n n e n

B e z e i c h n u n g weiblich männlich zusammen

     Akkordeon 3           3           6           

     Blockflöte 49           19           68           

     Cembalo 1           0           1           

     Chor- und Ensembleleitung/Kurs 2           2           4           

     E-Baß 2           5           7           

     E-Gitarre 8           10           18           

     Fagott 2           1           3           

     Flügelhorn 1           0           1           

     Gitarre 68           30           98           

     Hackbrett 13           4           17           

     Harfe 9           1           10           

     Horn 1           4           5           

     Jazz- und Popularmusik 0           6           6           

     Keyboard 12           15           27           

     Klarinette 29           7           36           

     Klavier 52           33           85           

     Kontrabass 1           1           2           

     Oboe 2           0           2           

     Posaune 0           6           6           

     Querflöte 37           0           37           

     Saxophon 16           12           28           

     Schlagzeug 8           23           31           

     Steirische Harmonika 10           48           58           

     Stimmbildung 26           8           34           

     Tanz-und Bewegungserziehung 67           4           71           

     Tenorhorn 1           10           11           

     Therapeutisches Musizieren/Kurs 7           13           20           

     Trompete 10           11           21           

     Tuba 0           1           1           

     Viola 3           1           4           

     Violine 65           4           69           

     Violincello 7           0           7           

     Vocalensemble/Kurs 7           0           7           

     Zither 2           0           2           

     Musikalische Früherziehung, Kursfächer 41           29           70           

 2010/2011 562           311           873           

2009/2010 569           307           876           

2008/2009 572           306           878           
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12.5 Volkshochschule Kapfenberg 
 
12.5.1 KursteilnehmerInnen, Kurse, Vortragende 

 

A r b e i t s j a h r

B e z e i c h n u n g 2010/2011 2009/2010

           Anzahl der Kursteilnehmer/Innen 538              599              

        davon    männlich 118              188              

           weiblich 420              411              

           Stattgefundene Kurse, Gruppen und Vortragsreihen 42              45              

           Anzahl der Vortragenden und Kursleiter/Innen 16              13              

 

 
12.5.2 KursteilnehmerInnen nach Wissensgebieten 

 

2010/2011

F a c h b e r e i c h e Anzahl der Kurse Kursteilnehmer/Innen

          Sprachen 24              326              

          Körperkultur 16              192              

          Sonstige 2              20              

Insgesamt 42              538              
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12.5.3 KursteilnehmerInnen nach sozialer Stellung 

 

Anzahl der Kursteilnehmer/Innen

S o z i a l e  G r u p p e 2010/2011 2009/2010

        Arbeiter/Innen, Lehrlinge u. Arbeitslose 41            65            

        Angestellte, Lehrlinge, Beamte u. Arbeitslose 213            268            

        Selbständige Erwerbstätige 14            24            

        Schüler/Innen 10            2            

        Hochschüler/Innen 1            0            

        Ohne Erwerbstätigkeit 124            109            

        Pensionisten/Innen 135            131            

 

Insgesamt 538            599            

 

 
12.5.4 KursteilnehmerInnen nach Altersgruppen 

 

Anzahl der Kursteilnehmer/Innen

A l t e r s g r u p p e n 2010/2011 2009/2010

                           unter  15  Jahren 0            0            

                           15 - 19 Jahre 15            4            

                           20 - 29 Jahre 54            71            

                           30 - 39 Jahre 89            123            

                           40 - 49 Jahre 114            134            

                           50 - 59 Jahre 159            156            

                                      über 60 Jahre 107            111            

Insgesamt 538            599            
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12.6 Städtische Bücherei – DVD-Verleih – Ludothek  

 

 Buchbestand Entlehnungen ( Bände ) Leserbewegungen
Monate davon davon Neue Passive Leser/innen
Jahre insgesamt Sachbücher insgesamt Belletristik Sachbücher Jugendbücher Leser/Ínnen Abgang LeserInnen Gesamt

Jänner 11.416 4.333 1.127 627 220 280 13 0 1.237 1.551 

Februar 11.443 4.343 1.098 543 214 341 24 0 1.168 1.575 

März 10.136 3.547 1.278 644 225 409 25 1 1.130 1.599 

April 10.445 3.602 1.168 568 177 423 7 0 1.100 1.606 

Mai 10.585 3.639 1.137 581 198 358 8 0 1.075 1.614 

Juni 10.422 3.652 1.144 599 184 361 15 0 1.045 1.629 

Juli 10.455 3.659 1.301 724 238 339 14 6 1.007 1.637 

August 10.543 3.673 1.270 680 221 369 11 0 984 1.648 

September 10.610 3.682 1.212 665 204 343 15 1 973 1.662 

Oktober 10.699 3.690 1.031 560 168 303 18 0 963 1.680 

November 10.794 3.753 1.115 619 195 301 34 0 976 1.714 

Dezember 10.886 3.752 1.033 596 163 274 5 2 945 1.717 

2010 10.886 3.752 13.914 7.406 2.407 4.101 189 -10 945 1.717 

2009 15.396 4.479 17.868 9.384 2.869 5.615 307 -749 954 2.047 

2008 14.913 4.313 18.693 9.655 2.668 6.370 305 0 1.587 2.686 

6. Städtische Büchereien - Videothek - Ludothek

a) Büchereien
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12.6.1 DVD-Verleih 

 

Bestand DVD
Monate davon davon
Jahre insgesamt Sachfilme insgesamt Spielfilme Sachfilme Kinderfilme

Jänner 1.833 161 155 126 15 14 

Februar 1.853 162 175 125 27 23 

März 1.763 163 134 87 22 25 

April 1.776 163 116 79 21 16 

Mai 1.776 163 102 68 8 26 

Juni 1.737 163 127 92 10 25 

Juli 1.752 164 118 94 8 16 

August 1.760 164 118 84 8 26 

September 1.757 164 96 60 13 23 

Oktober 1.757 164 118 89 5 24 

November 1.692 164 73 49 4 20 

Dezember 1.504 165 51 45 0 6 

2010 1.504 165 1.383 998 141 244 

2009 1.838 161 1.405 1.128 44 233 

2008 1.657 131 1.966 1.591 103 272 

Entlehnungen DVD
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12.6.2 Ludothek 

Bestand ( Spiele, CD-ROM, Playstation & X-Box) Entlehn.  ( Spiele, CD-ROM, Playstation & X-Box)

Monate davon davon

Jahre insgesamt CD-ROM Spiele Playstation X-Box insgesamt CD-ROM Spiele Playstation X-Box

Jänner 370 88 179 102 1 43 3 2 18 0 

Februar 372 88 181 102 1 43 10 8 0 0 

März 350 88 159 102 1 35 6 11 4 0 

April 350 88 159 102 1 34 9 2 2 0 

Mai 350 88 159 102 1 31 12 8 2 0 

Juni 350 88 159 102 1 19 0 11 2 0 

Juli 349 88 159 102 0 21 4 8 0 0 

August 344 88 154 102 0 19 0 13 0 0 

September 342 88 154 100 0 25 6 7 0 0 

Oktober 342 88 154 100 0 10 1 17 0 0 

November 342 88 154 100 0 12 2 19 2 0 

Dezember 291 88 163 40 0 11 0 12 0 0 

2010 291 88 163 40 0 201 53 118 30 0 

2009 369 88 179 102 0 303 59 183 60 1 

2008 450 152 170 127 1 520 106 208 189 17 
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12.7 Kino 

Sitzplätze
603 2010 101.849 2009 126.484 2008 97.892

Besucher/Innen

 

 

 

 
12.8 Veranstaltungen 

 

Anzahl   der   Veranstaltungen B e s u c h e r / Í n n e n

Veranstaltungen 2010 2009 2008 2010 2009 2008

 Orchesterkonzerte 3 3 3 1.027 1.170 911

 Kammerkonzerte 5 4 7 927 673 1.198

 Semesterferienaktion 9 9 6 1.004 1.032 983

 Comicodeon 0 3 3 0 495 584

 Jazz 1 1 2 106 43 273

 Kindernachmittage im Museum 8 8 8 95 107 139

 Rathaushofkonzerte 4 6 6 500 500 670

 Sonst. musikal. Veranstaltungen 9 10 8 1.399 1.549 1.843

 Theateraufführungen 0 3 3 0 395 202

 Kabaretts 6 2 6 1.384 424 1.304

 Dichterlesungen 2 5 7 62 483 448

 Ausstellungen 5 6 4 2.959 3.829 732

 Vorträge der Wissenschaftlichen 1 55

 Sommerakademie 2 2 9 1.803 195 454

 Kinder- und Jugendtheater 8 14 6 1.446 2.374 971

 Kindertheater u. Jugendveranst. 17 5 6 588 2.472 1.884

 Märchenaufführungen 0 0 0 0 0 0

 Burgkonzerte 5 5 5 444 520 443

 Unterhaltungsveranstaltungen 0 0 0 0 0 0

 sonstigeVeranstaltungen 0 0 1 0 0 192

zusammen 85 86 90 13.799 16.261 13.231

Veranstaltungen des Referates Sport u. Veranstaltungen 

Sportveranstaltungen 12 19 14 14.700 9.100 13.500

Musikveranstaltungen 1 6 3 1.200 9.300 2.500

sonstige Veranstaltungen 4 2 6 6.500 500 2.250

Trainingslager 0 2 1 0 400 200

zusammen 17 29 24 22.400 19.300 18.450

Summe aller Veranstaltungen 102 115 114 36.199 35.561 31.681
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12.9 Veranstaltungen der Kapfenberger Kulturinitiativen 

 

Zahl  der  Veranstaltungen B e s u c h e r / I n n e n

Bezeichnung 2010 2009 2008 2010 2009 2008

   Kultur am Walfersam 5         4         4         675     600     580     

   Schirmitzbühler Kontakte 8         5         5         1.430     800     870     

   Aktives Redfeld 2         3         2         350     800     700     

   Kulturstadl Hochschwabs. 2         1         1         230     150     150     

   Kulturinitiative Diemlach 4         1         2         550     100     70     

   Kulturverein Podium 9         8         7         3.000     1.700     1.495     

   Filmklub 60         57         56         4.300     4.300     4.250     

   Filmzuckerl 0         10         12         0     391     542     

zusammen 90         89         89         10.535     8.841     8.657     
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12.10 Sport- und Spielplätze 
 

Sport-und Tennisplätze Spielplätze bei Schulen Spielplätze Kindergärten Sonstige Kinderspielplätze Turnsäle in den Schulen

Ortsteil Anzahl Fläche in m² Anzahl Fläche in m² Anzahl Fläche in m² Anzahl Fläche in m² Anzahl Fläche in m²

   Innere Stadt 3         90.700     0         0      1         2.000      6         7.100     5        1.099       

   Hafendorf 5         23.900     2         7.000      2         4.700      10         46.600     5        4.291       

   Deuchendorf 3         18.700     1         8.000      1         2.500      11         16.300     1        220       

   Diemlach 1         1.500     1         3.000      1         900      4         1.400     1        210       

   St.Martin 3         12.800     1         2.500      1         5.600      5         9.000     1        300       

   Winkl 1         6.000     0         0      0         0      2         1.800     0        0       

   Arndorf 0         0     1         2.000      0         0      1         300     0        0       

   Einöd 1         1.600     0         0      0         0      1         300     0        0       

   Schörgendorf 2         19.500     0         0      0         0      7         2.500     0        0       

   Stegg 1         1.200     0         0      0         0      0         0     0        0       

zusammen 20         175.900    6         22.500     6         15.700     47         85.300     13        6.120      
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13 Verwaltung 
 

 

    

XIV 

Verwaltung    
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13.1 Personalstand am 31. Dezember 2010 
 
13.1.1 Stadtgemeinde 

   A k t i v e s    P e r s o n a l

Dienststellen

zusammen Arbeiter/In Angestellte Arbeiter/In Lehrl.

Geschäftsbereich 0

 Büro Bürgermeisterin 5 ( 2 5 ( 2

 Referat Öffentlichkeitsarbeit 3 ( 1 1 2 ( 1

 Stabstelle Marketing 2 ( 1 2 ( 1

 Referat Sport und Veranstaltungen 3  3

 Referat Wirtschaftsservice 2 ( 1 2 ( 1

Geschäftsbereich  I  

 Stadtamtsdirektion 3 ( 1 1 2 ( 1

 Referat Organisationsentwicklung 2  1 1

 Referat Personalwesen 5 ( 1 2 3 ( 1

 Referat EDV 3  3

 Referat Allgemeine Verwaltung 13 ( 9 1 ( 1 4 ( 1 8 ( 7

 Stadtpolizei 19  19

 Referat Rechtsbüro 2  1 1

Geschäftsbereich  II  

 Referat Bürgerbüro 9 ( 4 2 7 ( 4

 Referat Sozialwesen 66 ( 40 46 ( 20 20 ( 20

 Referat Schule und Jugend 91 ( 64 2 1 41 ( 25 47 ( 39

 Referat Kultur 7 ( 3 6 ( 2 1 ( 1

Geschäftsbereich  III  

 Referat Raumplanung 6 ( 1 2 4 ( 1

 Referat Baupolizei 4 ( 2 4 ( 2

 Referat Bautechnik u. Verkehr 3 ( 1 3 ( 1

Geschäftsbereich  IV  

 Referat Finanzwirtschaft 2  2

 Referat Abgabenverwaltung 3 ( 1 1 2 ( 1

 Referat Buchhaltung 7 ( 3 1 6 ( 3

Geschäftsbereich V  

 Bereichsleitung Unternehmen/Betriebe 3  2 1

 Referat Gebäude und Wohnungen 15 ( 6 1 8 ( 2 6 ( 4

 Friedhofsverwaltung 3  1 2

 Sportzentrum 31 ( 6 2 8 ( 1 21 ( 5

Städtisches Dienstleistungszentrum

 Wirtschaftshof und Umweltschutz 40 ( 1 2 2 ( 1 35 1

 Kontrollamt 1  1

 Personalvertretung 2 ( 1 1 1 ( 1

zusammen 355 ( 149 49 ( 1 1 164 ( 72 140 ( 76 1

Pragmatische Nicht Pragmatische

Beamte/In
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13.1.2 Stadtwerke Kapfenberg GmbH 

 

   A k t i v e s    P e r s o n a l

Dienststellen

zusammen Arbeiter/In Angestellte Arbeiter/In Lehrl.

   Direktion/Geschäftsführung 1  1

   Vertrieb und Marketing 9 ( 3 2 6 ( 3 1

   Elektrizitätsversorgung und Hiway 35  8 2 11 14

   Gasversorgung und Gestion Wasser 16 ( 1 4 2 10 ( 1

   Wärmeservice 3  2 1

   Installationen und Alternativenergien 2  1 1

   Handel, Einkauf und Logistik 4 ( 1 1 3 ( 1

   Bestattung 1 1

   Betriebswirtschaft und Personal 11 ( 1 7 4 ( 1

   Organisation und Recht 2 ( 1 1 1 ( 1

zusammen 84 ( 7 26 2 27 ( 5 29 ( 2 0

Stadtgemeinde 355 ( 149 49 ( 1 1 164 ( 72 140 ( 76 1

Stadtgemeinde u. Stadtwerke 439 ( 156 75 ( 1 3 191 ( 77 169 ( 78 1

zusammen Bea.i.R. Witwen  und  Waisen

35119

Pragmatische Nicht Pragmatische

Beamte/In

84

 

 

 

 
13.2 Sitzungen des Gemeinde- und Stadtrates 

 

          Gemeinderatssitzungen 4

          Stadtratsitzungen 9
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13.3 Rechnungsabschluss 2010 
 

Ordentliche Gebarung Außerordentliche Gebarung

Überschuß (+) Überschuß (+)

G r u p p e Einnahmen Ausgaben Abgang  (-) Einnahmen Ausgaben Abgang  (-)

i n    1.000    E u r o

  0  Vertretungskörper

      und allgemeine

      Verwaltung 2.028     8.081     -6.053     

  1  Öffentliche Ordnung

       und Sicherheit 639     2.682     -2.043     

  2  Unterricht, Erziehung,

      Sport und 

      Wissenschaften 6.321     12.556     -6.235     229     229     

  3  Kunst, Kultur und

      Kultus 1.541     2.937     -1.396     267     267     

  4  Soziale Wohlfahrt u.

      Wohnbauförderung 70     8.747     -8.677     

  5  Gesundheit 22     470     -448     

  6  Straßen- u.Wasserbau

      Verkehr 1.805     2.783     -978     1.111     1.111     

  7  Wirtschaftsförderung 78     1.056     -978     530     530     

  8  Dienstleistungen 27.430     30.162     -2.732     3.061     3.061     

  9  Finanzwirtschaft 33.217     3.999     29.218     

Zwischensumme 73.151    73.473    

Abwicklung der Vorjahre
Abwicklung d. Sollüberschusses 1.284     

Abwicklung d. Istfehlbetrages

S a l d i e r u n g 74.435     73.473     

Abwicklung d. Sollüberschusses 962     

Abwicklung d. Istüberschusses 506     506     

2010 74.941    74.941    5.198    5.198    

 



Seite 154 
 

13.4 Gemeindeabgaben, Ertragsanteile und 
Finanzzuweisungen, auf Grund des Rechnungsabschlusses 

 

Ertrag  in 

B e z e i c h n u n g 1.000 Euro

     Grundsteuer  A 16          

     Grundsteuer  B 1.384          

     Kommunalsteuer 8.996          

     Lustbarkeitsabgaben ohne Zweckwidmung des Ertrages 358          

     Abgaben für das Halten von Tieren 29          

    Sonstige Abgaben (Kurzparkzonengebühr) 97          

    Nebenansprüche 16          

    Interessentenbeiträge von Grundstückseigentümern und Anrainern 135          

    Gebühren für die Benützung von Gemeindeeinrichtungen und -anlagen 7.676          

     Verwaltungsabgaben 38          

     Kommissionsgebühren 9          

     Ertragsanteile 17.806          

     Bundeszuschüsse gem. § 20, Abs. 2 FAG  2002 480          

     Finanzzuweisungen des Landes 5.775          

     Finanzzuweisungen des Bundes 153          

     Finanzzuweisungen von Gemeinden 90          

z u s a m m e n 43.058          
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13.5 Schuldenstand am 31.12.2010 
 

B e z e i c h n u n g

   1.   Schulden, deren Schuldendienst mehr als zur Hälfte aus allgemeinen Deckungsmittel

         getragen wird 2.673.748    

 

   2.   Schulden für Einrichtungen der Gebietskörperschaft, bei denen jährlich ordentliche

         Einnahmen in der Höhe von mindestens 50 % der ordentlichen Ausgaben erzielt werden 26.170.031    

  

   3.   Schulden die für andere Gebietskörperschaften aufgenommen worden sind und 

         deren Schuldendienst mindestens zur Hälfte erstattet wird 0    

  

   4.   Schulden, die für sonstige Rechtsträger (phys. u. jurist. Personen) aufgenommen

         worden sind und deren Schuldendienst mindestens zur Hälfte erstattet wird 0    

 

            Summe der Schulden Ende  2010 28.843.779   

  

            Schuldentilgung im Berichtsjahr 2.629.004   

 

            Zinsenaufwand im Berichtsjahr 469.048   
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14 Feuerwehren 
 

 

    

XV 

Feuerwehren    
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14.1 Einsatzstatistik der Kapfenberger Feuerwehren 
 

Feuerwehr Brände Technische Einsätze Gesamt Einsätze

      Arndorf 7 37 44

      Böhler 66 206 272

      Diemlach 33 154 187

      Hafendorf 79 171 250

      Kapfenberg Stadt 112 519 631

2010 297 1.087 1.384

2009 287 915 1.202

2008 278 926 1.204
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15 Wahlergebnisse, Volksbegehren u.  
Volksabstimmungen seit 1945 

 

 

 

 

    

XVI 

Wahlergebnisse, Volksbegehren u.  
Volksabstimmungen seit 1945  
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15.1 Bundespräsidentenwahl 
  Abgegebene Stimmen

Wahl- d a v o n von den abgegebenen Stimmen entfielen auf

Wahltag berechtigte insgesamt ungültig gültig S P Ö Ö V P F P Ö K P Ö sonstige

absolut in % absolut in % absolut in % absolut % absolut % absolut % absolut % absolut %
1. Wahlgang Dr. Körner Dr. Gleissner Dr. Breitner Fiala Heinisch 2
06.05.1951 13.213 12.739 96,4 305 2,4 12.434 97,6 6.932 55,7 2.187 17,6 1.806 14,6 1.504 12 Ude 3

2. Wahlgang
27.05.1951 13.213 12.865 97,3 609 4,7 12.256 95,3 9.275 75,7 2.981 24,3

Dr. Schärf Dr. Denk
05.05.1957 14.808 14.426 97,4 221 1,5 14.205 98,5 11.267 79,3 2.938 20,7

Dr.Schärf Ing.Raab Dr.Kimmel
28.04.1963 16.158 15.869 98,2 432 2,7 15.437 97,3 12.768 82,7 2.283 14,8 386 2,5

Dr. Jonas Dr. Gorbach
23.05.1965 16.643 16.074 96,6 202 1,3 15.872 98,7 12.499 78,7 3.373 21,3

Dr. Jonas Dr. Waldheim
25.04.1971 17.424 16.774 96,3 228 1,4 16.546 98,6 13.039 78,8 3.507 21,2

Dr.Kirchschläger Dr. Lugger
23.06.1974 17.581 16.194 92,1 332 2,1 15.862 97,9 12.549 79,2 3.313 20,8

Dr.Kirchschläger Dr.Gredler Dr.Burger
18.05.1980 18.232 16.755 91,9 393 2,3 16.362 97,7 14.862 90,8 1.262 7,7 238 1,5

1. Wahlgang Dr. Steyrer Dr. Waldheim Dr. Scrinzi
04.05.1986 18.442 17.204 93,3 624 3,6 16.580 96,4 11.713 70,6 3.966 24 152 0,9

Blau-Meissner
2. Wahlgang Dr. Steyrer Dr. Waldheim 749 4,5
08.06.1986 18.442 16.662 90,4 633 3,8 16.029 96,2 11.797 73,6 4.232 26,4

1. Wahlgang Dr.Streicher Dr.Klestil Dr. Schmidt Jungk
26.04.1992 18.164 16.439 90,4 918 5,6 15.521 94,4 9.275 59,8 2.612 16,9 2.897 18,6 737 4,7

2. Wahlgang Dr.Streicher Dr. Klestil
25.05.1992 18.164 15.760 86,7 961 6,1 14.799 93,9 9.415 63,6 5.384 36,4

Dr. Klestil Mag.Knoll
19.04.1998 17.709 11.582 65,4 460 3,9 11.122 96,1 6.952 62,61 1.820 16,4

Dr.Schmidt
1.138 10,2

Ing.Lugner
1.016 9,1
Nowak

196 1,7
Dr. Benita

Dr.Heinz Fischer Ferrero-Waldner
25.04.2004 16.934 11.266 66,5 277 2,46 10.989 97,54 8125 73,94 2.864 26,06

Dr.Heinz Fischer Barbara Rosenkranz Dr.Rudolf Gehring
25.04.2010 16.837 7.532 44,73 267 3,54 7.265 96,46 5.884 80,99 1.144 15,8 237 3,26
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15.2 Nationalratswahl 
  Abgegebene Stimmen

Wahl- d a v o n von den abgegebenen Stimmen entfielen auf

Wahltag berechtigte insgesamt ungültig gültig S P Ö Ö V P F P Ö K P Ö sonstige

absolut in % absolut in % absolut in % absolut % absolut % absolut % absolut % absolut %

25.11.1945 9.024 8.521 94,4 154 1,8 8.367 98,2 5.229 62,5 1.927 23 1.211 14,5

09.10.1949 12.484 12.063 96,6 166 1,4 11.897 98,6 6.979 58,7 2.071 17,4 1.533 12,9 1.245 10,5 DU  69 0,5

22.03.1953 13.701 13.274 96,9 338 2,5 12.936 97,5 8.637 66,8 2.067 16 995 7,7 1,237 9,5

13.05.1956 14.545 14.279 98,2 197 1,4 14.082 98,6 10.241 72,7 2.516 17,9 562 4 763 5,4

10.05.1959 15.154 14.734 97,2 200 1,4 14.534 98,6 10.439 71,8 2.477 17,1 802 5,5 816 5,6

18.11.1962 16.027 15.625 97,5 172 1,2 15.453 98,8 11.226 72,7 2.662 17,2 707 4,5 858 5,6

06.03.1966 16.817 16.471 97,9 165 1 16.306 99 12,227 75 3.179 19,5 528 3,2 DFP 372 2,3

01.03.1970 17.376 16.599 95,5 175 1 16.424 99 12.383 75,4 3.013 18,3 516 3,1 422 2,6 DFP 59 0,3
NDP 31 0,3

10.10.1971 17.304 16.413 94,8 201 1,2 16.212 98,8 12.269 75,7 2.827 17,5 571 3,5 545 3,3

05.10.1975 17.509 16.547 94,5 207 1,2 16.340 98,8 12.848 78,6 2.759 16,9 455 2,8 278 1,7

06.05.1979 18.109 17.081 94,3 222 1,3 16.859 98,7 13.276 78,8 2.676 15,9 633 3,7 274 1,6
ALÖ 266 1,6

24.04.1983 18.290 17.291 94,5 317 1,8 16.974 98,2 12.990 76,5 2.795 16,5 456 2,7 190 1,1 VGÖ 236 1,4
Olah 41 0,2

23.11.1986 18.470 17.391 94,2 364 2,1 17.027 97,9 12.195 71,7 2.797 16,4 1.232 7,2 204 1,2 Grüne 599 3,5

VDS 584 3,6

07.10.1990 18.337 16.726 91,2 584 3,5 16.142 96,5 10.317 63,9 1.760 10,9 2.505 15,5 256 1,6 Grüne 567 3,5
VGÖ 153 1

Grüne  729 4,87
LIF  767 5,12

09.10.1994 18.065 15.358 86,64 371 2,42 14.987 97,58 8.848 59,04 1.253 8.36 3.140 20,95 98 0,65 NEIN  110 0,73
VGÖ  22 0,15
BGÖ  20 0,13

LIF   516 3,59

17.12.1995 17.812 14.850 83,37 465 3,13 14.385 96,87 9.264 64,4 1.503 10,45 2.521 17,53 77 0,54 Grüne  409 2,84
NEIN  95 0,65

LIF    262 2,06

03.10.1999 17.446 12.869 73,76 124 0,96 12.745 99,04 7.016 55,05 1.190 9,34 3.452 27,09 91 0,71 Grüne   594 4,66
NEIN   34 0,27
DU    106 0,82
LIF 110 0,85

24.11.2002 16.882 13.130 77,78 125 0,95 13.005 99,05 8.406 64,64 2.626 20,19 1.047 8,05 123 0,95 Grüne 693 5,33
NEIN 0 0
DU 0 0

01.10.2006 16.847 11.900 70,63 132 1,11 11.768 98,89 7.397 62,86 1.721 14,62 1.251 10,63 260 2,21 Grüne 549 4,67
BZÖ 342 2,91

MATIN 248 2,1

28.09.2008 17.106 11.545 67,49 145 1,26 11.400 98,74 5.681 49,83 1.044 9,16 2.372 20,81 187 1,64 Grüne 576 5,05
BZÖ 1206 10,58
RETTÖ 82 0,72

DC 35 0,31
FRITZ 111 0,97

LIF 0,93  
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15.3 Landtagswahl 
  Abgegebene Stimmen

Wahl- d a v o n von den abgegebenen Stimmen entfielen auf

Wahltag berechtigte insgesamt ungültig gültig S P Ö Ö V P F P Ö K P Ö sonstige

absolut in % absolut in % absolut in % absolut % absolut % absolut % absolut % absolut %

25.11.1945 9.024 8.521 94,4 169 2 8.352 98 5.218 62,5 1.925 23 1.209 14,5

09.10.1949 12.484 12.055 96,6 170 1,4 11.885 98,6 6.974 58,7 2.073 17,4 1.522 12,8 1.248 10,5 DU 68 0,6

22.02.1953 13.701 13.258 96,8 354 2,7 12.904 97,3 8.616 66,8 2.042 15,8 998 7,7 1.223 9,5 Chr.Soz 25 0,2

Gen.Parteil.
10.03.1957 14.833 14.545 98 290 2 14.255 98 10.476 73,5 2.446 17,2 673 4,7 603 4,2 57 0,4

12.03.1961 15.698 15.340 97,7 181 1,2 15.159 98,8 10.686 70,5 2.544 16,8 901 5,9 1.028 6,8

14.03.1965 16.602 16.222 97,7 278 1,7 15.944 98,3 11.394 71,5 2.935 18,4 652 4,1 922 5,8 LPÖ 41 0,2

16.03.1970 17.376 16.632 95,7 140 0,8 16.492 99,2 12.138 73,6 3.303 20 537 3,3 501 3 NDP 13 0,1

20.10.1974 17.463 16.432 94.09 189 1,2 16.243 98,8 11.374 70,1 3.951 24,3 460 2,8 458 2,8

08.10.1978 17.763 16.770 94,41 307 1,8 16.463 98,2 11.555 70,0 3.853 24,1 700 4,1 355 1,8

04.10.1981 18.232 16.951 92,97 425 2,5 16.526 97,5 11.819 71,5 3.792 23 581 3,5 334 2

VGÖ-AL 483 4
21.09.1986 18.476 16.555 89,6 626 3,8 15.929 96,2 10.548 66,2 3.956 24,8 541 3,4 252 1,6 DGÖ 62

GSL 53  GH 34

GAL 421 2,7
22.09.1991 18.337 16.427 89,58 847 5,2 15.580 94,8 8.754 56,2 3.104 19,9 2.671 17,1 267 1,7 Grüne 292 1,9

AHS 71 0,5

LIF  493 3.39
17.12.1995 17.467 14.850 85,02 311 2,09 14.539 97,91 8.802 60,54 2.155 16,04 2.155 14,82 84 0,58 Grüne  476 3,27

NEIN  109 0,75
ÖABP  88 0,61

Grüne  560 4,87
15.10.2000 16.811 11.616 69,09 117 1,01 11.499 98,99 6.848 59,55 2.500 21,74 1.365 11,87 94 0,83 LIF  101 0,87

ÖNP 31 0,27

02.10.2005 16.705 11.527 69 98 0,85 11.429 99,15 7.954 69,59 1.847 16,16 485 4,24 640 5,6 Grüne 235 2,06
LH 121 1,06

BZÖ 147 1,28

26.09.2010 16.667 9.412 56,5 96 1,01 9.316 98,98 5.518 59,23 1.477 15,85 1.278 13,72 498 5,35 Grüne 260 2,79
BZÖ 200 2,15
PUMA 43 0,46
CPÖ 42 0,45
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15.4 Gemeinderatswahl 

  Abgegebene Stimmen

Wahl- d a v o n von den abgegebenen Stimmen entfielen auf

Wahltag berechtigte insgesamt ungültig gültig S P Ö Ö V P F P Ö K P Ö sonstige

absolut in % absolut in % absolut in % absolut % absolut % absolut % absolut % absolut %

Zahl der Mandate *

23.04.1950 12.786 11.767 92 183 1,6 11.584 98,4 7.733 66,8 1.795 15,5 871 7,5 1.185 10,2
* 25 * 17 * 4 * 2 * 2

03.04.1955 13.916 13.584 97,6 291 2,1 13.293 97,9 10.069 75,7 1.989 15 490 3,7 745 5,6
* 25 * 20 * 4 * 0 * 1

03.04.1960 15.298 14.906 97,5 288 1,9 14.618 98,1 10.733 73,4 2.206 15,1 784 5,4 895 6,1
* 25 * 19 * 4 * 1 * 1

25.04.1965 16.595 16.125 97,2 253 1,6 15.872 98,4 12.347 77,8 2.301 14,5 554 3,5 670 4,2
* 25 * 21 * 3 * 0 * 1

24.05.1970 17.319 16.580 95,7 159 1 16.421 99 13.215 80,5 2.124 12,9 536 3,3 546 3,3
* 31 * 25 * 4 * 1 * 1

27.04.1975 18.055 17.286 95,74 244 1,4 17.042 98,6 13.641 80 2.389 14 514 3 498 3
* 31 * 26 * 4 * 1 * 0

23.03.1980 18.638 17.671 94,8 295 1,7 17.376 98,3 14.349 82,6 2.239 12,9 412 2,3 376 2,2
* 31 * 27 * 4 * 0 * 0

24.03.1985 18.769 17.628 93,92 532 3 17.096 97 13.544 79,2 2.299 13,4 287 1,7 453 2,7 Grüne 513 3
* 31 * 26 * 4 * 0 * 0 * 1

25.03.1990 18.549 16.975 91,51 950 5,6 16.025 94,4 10.631 66,3 2.330 14,5 2.012 12,6 543 3,4 ALK  509 3,2
* 31 * 21 * 4 * 4 * 1 * 1

LR  2.187 15,59
*5

26.03.1995 18.225 14.343 78,7 312 2,17 14.031 97,83 7.657 54,57 1.460 10,4 1.609 11,47 375 2,67 Grüne  652 4,65
*19 *3 *3 *0 *1

ALK  91 0,65
*0

LR  717 6,11
*2

19.03.2000 17.214 11.922 69,25 118 0,99 11.804 99,01 7.531 63,8 1.545 13,08 1.294 10,96 257 2,17 Grüne  426 3,6
*1

ALK 34 0,28
*0

13.03.2005 17.331 11.055 63,79 101 0,91 10.954 99,09 8.512 77,71 1.167 10,65 398 3,63 288 2,63 Grüne  214 1,95
VOGL 375 3,42

25.04.2010 17.251 10.099 58,54 136 1,35 9.963 98,65 5.676 56,97 1.448 14,53 1607 16,13 555 5,57 Grüne 189 1,9
VOGL 383 3,84
BZÖ 105 1,05  
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15.5 Europawahl 
  Abgegebene Stimmen

Wahl- d a v o n von den abgegebenen Stimmen entfielen auf

Wahltag berechtigte insgesamt ungültig gültig S P Ö F P Ö Ö V P GRÜNE sonstige

absolut in % absolut in % absolut in % absolut % absolut % absolut % absolut % absolut %

13.10.1996 17.844 11.398 63,88 263 2,31 11.135 97,69 5.430 48,77 3.018 27,1 1.224 10,99 622 5,59 LIF
345 3,1

Forum Handic.
264 2,37

Die Neutralen
111 0,99

13.06.1999 17.362 7.415 42,71 104 1,4 7.311 98,6 4.171 57,04 1.552 21,23 843 11,53 497 6,8 KPÖ
70 0,96

LIF
105 1,44

CSA
73 1,00

13.06.2004 16.963 6.453 38,04 109 1,69 6.344 98,31 3.945 62,18 307 4,84 702 11,07 398 6,27 LINKE            30 0,47
MARTIN       962 15,16

07.06.2009 16.999 5.851 34,4 77 1,3 5.774 98,7 2.508 43,4 770 13,3 629 10,9 267 4,6 MARTIN   1.261 21,80
KPÖ               46 0,80
JuLIs             17 0,30
BZÖ             276 4,80

SPÖ

0

500

1.000

1.500

2.000

2.500

3.000

3.500

Europawahl 2009

FPÖ ÖVP
GRÜNE
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15.6 Volksbegehren 

Einleitungsverfahren Eintragungsverfahren insgesamt

Zahl der Zahl der Zahl der

B e z e i c h n u n g Stimm- Unterstützungs Zahl  der gültigen

berechtigten erklärungen in  % Eintragungen in  % Eintragungen in  %

  Rundfunk - Volksbegehren 1964 16.298        767          4,71    767          4,71    

  Arbeitszeit - Volksbegehren 1969 17.374        11.377          65,49    11.377          65,49    

  Schulvolksbegehren 1969 17.374        1.859          10,70    1.859          10,70    

  Volksbegehren zum Schutz des Lebens 1975 17.438        311            1,78    144          0,82    455          2,60    

  Atom - Volksbegehren 1980

  Pro - Zwentendorf 18.255        17            0,10    3.666          20,08    3.683          20,18    

  Anti - Zwentendorf 18.255        10            0,06    179          0,18    189          1,04    

  Volksbegehren - Einsparung des Konferenzzentrums 

  bei der UNO City 1982 18.317        12            0,07    749          4,08    761          4,15    

  Volksbegehren zwecks Erlassung eines Bundes-

  verfassungsgesetzes für Umwelt, Energie und Arbeit

  (Konrad Lorenz - Volksbegehren) 1985 18.390        83            0,45    337          1,83    420          2,28    

  Volksbegehren zwecks Verlängerung des Zivildienstes 1985 18.394        50            0,27    129          0,70    179          0,97    

  VB gegen Abfangjäger für eine Volksabstimmung 1985 18.471        53            0,29    120          0,65    173          0,94    

  Anti - Draken - Volksbegehren 1986 18.448        246            1,33    418          2,27    664          3,60    

  Anti - Privilegien - Volksbegehren 1987 18.539        151          0,81    151          0,81    

  Volksbegehren - Saubere Steiermark 1987 18.470        358            1,94    12          0,06    370          2,00    
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Einleitungsverfahren Eintragungsverfahren insgesamt

Zahl der Zahl der Zahl der

B e z e i c h n u n g Stimm- Unterstützungs Zahl  der gültigen

berechtigten erklärungen in  % Eintragungen in  % Eintragungen in  %

  Volksbegehren - Senkung der Klassenschülerzahlen 1989 18.276        240            1,31    492          2,69    732          4,00    

  Volksbegehren - Rundfunkfreiheit 1989 18.221        182          1,00    182          1,00    

  Volksbegehren - für Volksabstimmung Beitr. EWR 1991 18.013        131          0,73    131          0,73    

  Volksbegehren - Kindergartenplatz 1992 18.187        19            0,10    190          1,05    209          1,15    

  Volksbegehren - Österreich zuerst 1993 17.790        923          5,19    923          5,19    

  Volksbegehren - Pro Motorrad 1995 17.628        30            0,17    62          0,35    92          0,52    

  Tierschutz - Volksbegehren   1996 17.576        789          4,49    789          4,49    

  Neutralitäts - Volksbegehren   1996 17.576        77            0,44    391          2,22    468          2,66    

  Gentechnik - Volksbegehren 1997 17.409        3.264          18,75    3.264          18,75    

  Frauen - Volksbegehren 1997 17.409        2.035          11,69    2.035          11,69    

  Schilling - Volksabstimmung Volksbegehren 1997 17.214        556          3,23    556          3,23    

  Atomfreies Österreich Volksbegehren 1997 17.214        480          2,79    480          2,79    

  Familien - Volksbegehren 1999 17.059        2            0,01 129          0,76 129          0,76    

  Volksbegehren neue EU - Abstimmung 2000 16.754        4            0,02 405          2,42 405          2,42    

 Bildungsoffensive und Studiengebühren-Volksbegehren 2001 16.711        211            1,26 241          1,44 241          1,44

 Veto gegen Temelin 2002 16.893        1.883          11,15 1.883          11,15    

 Sozialstaat Österreich 2002 16.834        2.617          15,55 2.617          15,55    

 Abfangjäger Volksbegehren 2002 16.733        1.585          9,47 1.585          9,47    

 Atomfreies Europa 2003 16.646        209          1,26 209          1,26    

 Pensionsvolksbegehren 2004 16.680        2.946          17,66 2.946          17,66    

 Österreich bleib frei 2006 16.643        442          2,66 442          2,66    

 Stopp dem Postraub 2009 16.725        74          0,44 74          0,44    

 Raus aus Euratom 2011 16.546        120          0,73 119          0,73  
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15.7 Volksabstimmungen 

 

Zahl der

Bezeichnung Stimm- Stimm- Gültige Stimmen lautend auf

berechtigten beteiligung in % JA % NEIN %

   Friedliche Nutzung der Kernenergie 1978 17.709 81,99 10.995 77,80 3.138 22,20

Österreich Gesamt 49,53 50,47

   Beitritt Österreichs zur Europäischen Union 1994 18.135 77,41 10.826 77,81 3.087 22,19

Österreich Gesamt 66,58 33,42

Friedliche Nutzung der Kernenergie

22%

78%

JA

Nein

   Beitritt Österreichs zur Europäischen Union

22%

78%

JA

Nein
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